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treuung, bei der wir mit der Leiden­
schaft und Flexibilität eines Familienun­
ternehmens Kundenwünsche realisieren.  

In Nachbarschaft der Motorworld, in 
unmittelbarer Stadtnähe und vor al­
lem direkt an der Autobahnauffahrt 
gelegen, weist der neue Standort alle 
Vorteile auf, die einen Betrieb attrak­
tiv und erfolgreich machen. Erfolg­
reich aufgrund der Lage, erfolgreich 
aufgrund der hochmodernen Aus­
stattung, aber vor allem – und das 
ist mir ganz besonders wichtig – er­
folgreich aufgrund unserer besonde­
ren Philosophie. 

Seit vier Generationen sind wir,  
die Familie Hahn, mit großer Leiden­
schaft in der Automobilbranche tä­
tig, und über die gesamte Zeit  
hat sich diese Leidenschaft und 

das neue Porsche Zentrum Böblingen 
ist fertiggestellt! 

In vielerlei Hinsicht ist das neueste 
Porsche Zentrum der Hahn Gruppe 
einzigartig: Einen Neubau in einem 
neuen Marktgebiet zu eröffnen stellt 
eine besondere Chance und Heraus­
forderung zugleich dar. 

Doch das „neue“ Marktgebiet ist uns in 
großen Teilen bereits vertraut. Wir freu­
en uns sehr, in Zukunft neben vielen 
neuen Kunden auch zahlreiche Stamm­
kunden bei uns begrüßen zu dürfen. 

Wir haben für Sie investiert: In  hoch­
moderne Ausstattung, in großzügiges 
Platzangebot, in umfangreiche Werk­
stattkapazitäten und vieles mehr. Aber 
das Wichtigste ist selbstverständlich 
unsere familiäre und individuelle Be-

Liebe Porsche Kundinnen, liebe Porsche Kunden,  
liebe Porsche Interessierte,

Kompetenz in allen Bereichen erhal­
ten. Seit fast 100 Jahren sind wir als 
familiengeführtes Unternehmen aktiv 
und haben in dieser Zeit unsere starke 
Marktposition in der Metropolregion 
Stuttgart immer weiter ausgebaut. 

Wir freuen uns auf die Zukunft, wir 
freuen uns auf ein lebendiges, erfolg­
reiches Porsche Zentrum Böblingen, 
wir freuen uns auf Sie!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Steffen Hahn
Gesellschafter & Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Hahn Gruppe
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Liebe Porsche Kundinnen, liebe Porsche Kunden, 
liebe Porsche Interessenten,

in die Planung des neuen Betriebes 
eingebracht und für Sie ein Porsche 
Zentrum errichtet, in dem Sie sich 
rundum wohl fühlen werden.

Herr Wilfried Honig, als Geschäfts­
führer des neuen Porsche Zentrum 
Böblingen, und Roland Klement als 
Prokurist mit seiner großen Erfah­
rung, stehen Ihnen gemeinsam mit 
unserem großen Team für alle The­
men rund um die Marke Porsche in 
Böblingen zur Verfügung.  

Regelmäßige und nachhaltige Inves­
titionen in allen Bereichen sind es,  
die unsere Leistung auf höchstem 
Niveau sichern. Dazu gehören die  In­
vestitionen in unsere Infrastruktur und 
in die qualifizierte Aus- und Weiterbil- 

die Hahn Gruppe ist seit Beginn der 
Serienproduktion von Porsche Fahr­
zeugen – also seit über 65 Jahren – 
als kompetenter und verlässlicher 
Partner für Vertrieb und Service der 
Marke Porsche bekannt. Mit fünf  
Porsche Zentren in der Metropolre­
gion Stuttgart, sowie 27 Betrieben 
der Marken Volkswagen, Volkswagen 
Nutzfahrzeuge, Audi, Škoda und 
Seat, gehört die Hahn Gruppe zu den 
10 größten und erfolgreichsten Auto­
mobilhandelsgruppen in Deutschland. 

Das neue, moderne Porsche Zentrum 
Böblingen reiht sich hervorragend 
ein und ist mit seiner exzellenten La­
ge ein neues Aushängeschild der 
Hahn Gruppe. Wir haben unsere über­
aus große Erfahrung und Kundennähe 

ung unserer Mitarbeiter in der unter­
nehmenseigenen Hahn Akademie.

Wir laden Sie herzlich ein: Erleben Sie 
die Faszination Porsche in unserem 
neuen Porsche Zentrum Böblingen!

Mit besten Grüßen

Ihr

Frank Brecht
Vorsitzender der Geschäftsführung
der Hahn Gruppe
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Sehr verehrte Kundinnen und Kunden, 
liebe Porsche Freunde,

Als eines der modernsten und inno­
vativsten Porsche Zentren Europas 
wird in Böblingen ein Ambiente ge­
schaffen, welches allen Porsche  
Enthusiasten die Faszination und 
Exklusivität der Marke Porsche in 
modernster Architektur eindrucks­
voll vermittelt. 

Könnte es einen besseren Standort 
für ein neues Porsche Zentrum in 
Böblingen geben, als in direkter 
Nachbarschaft zu der geschichts­
trächtigen Motorworld, die neben 
aktuellen Modellen auch viele Schätze 
aus der Porsche Historie für Ihre Be­
sucher bereithält? 

Der Grundstein für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit zwischen der Hahn 
Gruppe und Porsche wurde bereits 
1931 gelegt, als Fritz Hahn nach sei­
nem Maschinenbaustudium im Stutt- 

Tradition und Innovation, Design 
und Funktionalität, Performance 
und Alltagstauglichkeit, Exklusivität 
und soziale Akzeptanz. Diese Ge­
gensätze verkörpert Porsche seit 
nunmehr fast 70 Jahren und mit ih­
nen schaffen wir es seither Men­
schen von dem Mythos Porsche zu 
begeistern. Die Nähe zu Ihnen – un­
seren Kunden – steht hierbei für uns 
an oberster Stelle.

Die Region Stuttgart zählt zu Euro­
pas stärksten Wirtschafts- und Tech­
nologiestandorten. Sport, Natur, Kul­
tur und Szene – die Region bietet 
pure Lebensqualität. Mit dem neu 
entstandenen Porsche Zentrum in 
Böblingen, dem 86. Standort in 
Deutschland, deckt die Hahn Gruppe 
einen der letzten „white spots“ auf 
der deutschen Vertriebslandkarte von 
Porsche ab.

garter Porsche Büro für „Konstrukti­
on und Beratung von Motoren- und 
Fahrzeugbauten“ arbeitete. Als die 
Dr. Ing. h.c. F. Porsche GmbH 1934 
den offiziellen Auftrag zur Konstruk­
tion und zum Bau des „Volkswagen“ 
erhält, sind Fritz Hahn und Ferry 
Porsche maßgeblich an dessen Ent­
wicklung beteiligt. Seit dem wird an 
der Partnerschaft zwischen Hahn 
und Porsche festgehalten und 
wir sind stolz, mit dem Porsche 
Zentrum Böblingen, dem nunmehr 
fünften Porsche Standort der Hahn 
Gruppe, diese Verbindung der bei­
den Traditionsunternehmen fort­
führen zu können.

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zukunft und sind überzeugt, ge­
meinsam mit Herrn Honig als Ge­
schäftsführer und seiner Mann­
schaft, noch mehr Menschen in der 

Region Böblingen/Sindelfingen mit 
der Porsche-DNA zu infizieren und 
Sie – liebe Kunden – mit einzigarti­
gem Service zu überzeugen. 

Mit besten Grüßen 

Ihr

Dr. Ing. Jens Puttfarcken
Vorsitzender der Geschäftsführung
Porsche Deutschland GmbH
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Liebe Kundinnen, liebe Kunden, 
liebe Porsche Freunde,

letztendlich die Faszination, die wir 
Ihnen, unseren Kunden, bieten wol­
len. Das optimale Zusammenspiel 
aus technischer Perfektion und 
kompetenten, dienstleisungsorien­
tierten Menschen ist es, was alle 
Porsche Zentren der Hahn Gruppe 
auszeichnet. Wir haben uns für die 
Personalauswahl Zeit genommen und 
mit Liebe zum Detail die neue Mann­
schaft zusammengestellt. Unser 
Team im Porsche Zentrum Böblingen 
besteht aus vielen bekannten Füh­
rungskräften und Mitarbeitern, er­
gänzt durch neue Gesichter, die her­
vorragend zu uns, zur Hahn Gruppe, 
zu der Individualität eines Familien­
unternehmens passen.  

In diesem Eröffnungsmagazin erfahren 
Sie viel über die Architektur und die 
Hintergründe des neuen Porsche 
Zentrum Böblingen. Wir stellen Ih­
nen unser neues Team vor: von der 
Servicemannschaft über die Ver­
kaufsmitarbeiter bis hin zu den 

als Geschäftsführer des neuen 
Porsche Zentrum Böblingen darf ich 
Sie, unsere Kunden und Interessen­
ten, ganz herzlich anlässlich der 
Eröffnung unseres neuen Standor­
tes begrüßen.

Innovativ, modern, fortschrittlich und 
traditionsbewußt sind die Attribute, 
auf die Sie sich freuen dürfen. Die 
Konzeption des neuen Porsche 
Zentrum war für mich von Beginn an 
Motivation und Herausforderung zu­
gleich. Sowohl die Planung und der 
Bau des Gebäudes in enger Abstim­
mung mit den Architekten von CIP, 
die Gestaltung der Betriebsausstat­
tung, vor allem aber die Mitarbeiter­
auswahl waren spannende Aufgaben. 

Wir haben die Herausforderung an­
genommen und es ist uns gelungen 
ein Porsche Zentrum zu realisieren, 
das seinesgleichen sucht. Doch 
erst durch herausragende Ansprech­
partner erhält das Porsche Zentrum 

Führungskräften. Darüber hinaus 
lebt unser neues Porsche Zentrum 
– in hervorragender Lage zwischen 
Motorworld, Autobahn und Stadt – 
von seiner Region. In kurzen Auszü­
gen wollen wir Ihnen deshalb einen 
Eindruck von der herrlichen Umge­
bung vermitteln, in der das neue 
Porsche Zentrum Böblingen liegt. 
Ein besonderes Anliegen ist es uns, 
Ihnen einige spannende Hintergrün­
de, mit vielen neuen Informationen, 
über die Hahn Gruppe zu geben. 

Wir sind von unserer Leistung über­
zeugt und sind für den nächsten 
„Fortschritt in die Zukunft“ gerüstet!  
Unser oberstes Anliegen ist es des­
halb, Sie, unsere Kunden, nicht nur 
zu 100 Prozent zufrieden zu stellen, 
sondern zu begeistern. Fünf lang­
jährige Kunden unseres Hauses be­
richten in diesem Magazin über ihre 
Erfahrungen mit der Hahn Gruppe, 
mit unseren Porsche Zentren und 
mit der Marke Porsche. 

Schon jetzt möchte ich Sie herzlich 
zu unserem Eröffnungswochenende 
mit einem interessanten Programm 
und kulinarischen Besonderheiten, 
am 8. und 9. Oktober, einladen. 

Ich wünsche Ihnen nun eine unter­
haltsame, informative Lektüre und 
freue mich Sie bald in unserem neu­
en Porsche Zentrum Böblingen be­
grüßen zu dürfen. 

Ich werde mir gerne persönlich Zeit 
für Sie nehmen. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Wilfried Honig
Geschäftsführer 
Porsche Zentrum Böblingen
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mit denen wir in Zukunft den Land­
kreis Böblingen erfolgreich auf den 
Wandel vorbereiten wollen.
 
Dabei wird sich auch das Mobilitäts­
verhalten der Menschen ändern, da­
rauf wollen wir frühzeitig reagieren 
und einen Masterplan für Mobilität  
entwickeln. Noch stärker als bisher 
müssen wir darauf achten, die Mobi­
litätsarten miteinander zu vernet­
zen – vom Fußweg über den Rad­
weg, den öffentlichen Nahverkehr 
bis hin zu Car-Sharing-Konzepten 
und dem Individualverkehr. Dabei 
spielt die Digitalisierung eine wichti­
ge Rolle: Echtzeitinformationen lie­
fern in Zukunft die Grundlage für die 
Mobilitätsentscheidungen der Men­
schen. Die Digitalisierung wird auch 
in anderen Bereichen Einzug halten. 
Wir als Verwaltung wollen der Ent­
wicklung Rechnung tragen und pla­
nen zum Beispiel das digitale 
Liegenschaftskataster und die Digi­
talisierung von Bauleitplänen. Das 

der demografische Wandel wird die 
Gesellschaft wie wir sie heute ken­
nen in Zukunft verändern – wir wer­
den „älter und bunter“. Das Be­
wusstsein um das Erkennen und die 
Veränderungen des demografischen 
Wandels hat sich zum Glück zwischen­
zeitlich stark verbreitet. Dies ist gut 
so, denn der strukturelle und demo­
grafische Wandel betrifft nahezu al­
le Lebensbereiche: der Wirtschafts­
standort ist ebenso betroffen wie 
die Kinderbetreuung, die Lebens­
situation älterer Menschen oder die 
Anpassungen im Infrastrukturbe­
reich und unser Mobilitätsverhalten.

Die Bewältigung des demografischen 
Wandels ist und bleibt für den Land­
kreis eine Zukunftsaufgabe. Um die­
sen Prozess strategisch zu gestal­
ten und langfristige Konzepte zu 
entwickeln wurde der „Zukunfts- 
Kreis 2025“ mit Vertretern aus Kreis­
tag und Verwaltung ins Leben geru­
fen. Darin konzipieren wir Projekte 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
liebe Porsche Fans,

hängt wiederum eng mit der Verfüg­
barkeit der Breitbandversorgung 
ab. Der Landkreis Böblingen hat da­
bei bereits ein hohes Niveau er­
reicht. Die weißen Flecken wollen wir 
in den kommenden Jahren beseitigen.
 
Eine tragende Rolle bei der Mobilität 
wird weiterhin das Auto spielen. Der 
Landkreis Böblingen ist eng mit 
der Automobilwirtschaft verflochten. 
Auch Porsche ist mit dem Entwick­
lungszentrum in Weissach stark ver­
treten. Es freut mich besonders, 
dass Porsche angekündigt hat, die 
Elektromobilität zu stärken und einen 
rein elektrisch betriebenen Porsche 
auf den Weg bringen will. Wir brau­
chen mutige Schritte, um das Auto­
mobil in die Zukunft zu führen. Da­
bei wird sich das Nutzungsverhalten 
der Autofahrer verändern, autono­
mes Fahren immer bedeutender.  
Dies alles erfordert hohe Investitio­
nen in Innovation und Technik. Ich bin 
zuversichtlich, dass dies der Firma 

Porsche gelingen wird. Damit si­
chert sie auch die Zukunft der Händ­
ler vor Ort.  
 
Ich wünsche dem Porsche Zentrum 
Böblingen viel Erfolg.
 

Roland Bernhard
Landrat
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Liebe Leserinnen und Leser,

Porsche passt! Porsche passt sehr 
gut zur Stadt Böblingen! Was zeich­
net unseren Standort aus und macht 
ihn speziell für Porsche so attraktiv?

Als Hightech- und Entwicklungs­
schmiede für neue Technologien 
sind wir Heimat traditionsreicher 
und zugleich zukunftsgewandter 
Unternehmen, wie Porsche eines 
ist. Böblingen steht für qualitativ 
hochwertige Produkte und Dienst­
leistungen. Als einer der wichtigsten 
Industriestandorte Deutschlands trägt 
unsere Stadt wesentlich zum welt­
weiten „Fortschritt in die Zukunft“ 
bei, ganz dem Motto dieses Eröff­
nungsmagazins folgend.

In Böblingen, dem „Raum für Taten 
und Talente“, seine Stärken und 
Fähigkeiten einzubringen, macht 

erfolgreich. Zahlreiche von hier aus­
gehende technische Innovationen 
haben Eingang in den Alltag gefun­
den. Grundlegend dafür sind neben 
unternehmerischem Weitblick quali­
fizierte, kreative und leistungsberei­
te Kräfte – Merkmale, die Porsche 
zweifellos ebenso sein Eigen nennen 
kann. Genauso den daraus resul­
tierenden wirtschaftlichen Erfolg.

Deswegen kennen wir eine Yes-
We-Can-Kultur eben nicht allein aus 
Silicon Valley. Sie wird vielmehr seit 
Jahrzehnten auch im Böblinger Fir­
menumfeld entwickelt wie gepflegt 
und gehört mittlerweile zum Stan­
dard innovativer Unternehmertätig­
keit – natürlich auch von Porsche.

Hinzu kommt die ideale räumliche 
Lage auf dem Flugfeld. Diese steht 

gleich mehrfach in der Gunst stand­
ortsuchender Unternehmen: mitten 
in der Region Stuttgart, sehr gute 
Anbindung an Autobahn und öffentli­
che Verkehrsmittel, unmittelbare In­
nenstadtnähe.

Das Flugfeld Böblingen/Sindelfingen 
entwickelt sich umfassend und  
stetig zum modernen Stadtquartier 
mit urbanem Flair. Es vereint Wirt­
schaft, Industrie und Arbeitsplätze 
mit einem abwechslungsreichen 
Wohn- und Lebensumfeld.

Das neue Porsche Zentrum, betrie­
ben von der Hahn Gruppe als ver­
siertem, starkem Partner, fügt sich 
hier bestens ein. Es sorgt für einen 
außergewöhnlichen Blickfang am 
Eingangsbereich des Flugfelds an 
der Wolfgang-Brumme-Allee.

Böblingen kann sich glücklich 
schätzen, das Portfolio der hiesi­
gen Unternehmen so erweitern zu 
können. 

Auf dem Flugfeld fühlt sich heute 
das Automobil zu Hause – schön, 
dass Sie jetzt auch da sind!

Ihr 

Wolfgang Lützner
Oberbürgermeister
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Sehr geehrter Herr Hahn, lieber Herr Honig, 
liebe Verantwortliche der Hahn Gruppe,

an dieser Stelle bedanken wir uns 
für die gute und konstruktive Zu­
sammenarbeit bei der Planung und 
Realisierung Ihres neuen Porsche 
Zentrum Böblingen. 

Nach langer Suche wurde ein Grund­
stück gefunden, in perfekter Lage 
am Stadteingang Böblingen auf dem 
ehemaligen Flugfeld – mit direkter 
Anbindung an die Motorworld Region 
Stuttgart. Ein Grundstück, das un­
seren Entwurf inspiriert hat: Ele­
gant, geradezu selbstverständlich 
schmiegt sich der Schwung der 
Schauraumfassade wie die Idealli­
nie eines Rennfahrzeugs in den Kur­
venradius der Straße – und präsen­
tiert sich vom Stadteingang sowie 
von der Autobahnzufahrt markant 
und werbewirksam. Mit einer Passa­
ge durch das neue V8 Hotel fügt 

sich das Porsche Zentrum fließend 
in die Gesamtanlage der Motorworld 
ein und verbindet frischen und 
dennoch traditionsreichen Sport­
wagengeist mit hochkarätigem Old­
timer-Feeling. 

Aus der verglasten Kundentiefgara­
ge im Untergeschoss gelangen die 
Kunden direkt in den großzügigen 
Gebrauchtwagenschauraum. Von dort 
führt eine breite Treppe in den licht­
durchfluteten Schauraum, dessen 
durchgängige Oberlichtverglasun­
gen eine helle Verkaufsatmosphäre 
schaffen. In enger Zusammenarbeit 
mit Ihnen, davon sind wir überzeugt, 
ist uns hier ein stimmiges Gesamt­
konzept gelungen.

Ihnen und Ihrem Team wünschen wir 
an diesem Standort gute Geschäfte 

und eine erfolgreiche Weiterent­
wicklung der Porsche Tradition – 
mit vielen Kunden, die ihren Besuch 
im Porsche Zentrum Böblingen in 
bester Erinnerung behalten.

Ihre 
CIP Architekten und Ingenieure
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GROSSES ERÖFFNUNGSWOCHENENDE

8.10. – 9.10.2016

GLEICH TERMIN VORMERKEN:  
ALLE PORSCHE KUNDEN, INTERESSENTEN UND 
LIEBHABER SIND HERZLICH WILLKOMMEN.

Porsche Zentrum 
Böblingen

Öffnungszeiten:

VERKAUF

Montag – Freitag:	 8.00 – 18.30 Uhr

Samstag: 	 9.00 – 13.00 Uhr

SERVICE

Montag – Freitag:	 7.30 – 18.30 Uhr

Samstag:	 9.00 – 13.00 Uhr

TEILEDIENST

Montag – Freitag:	 8.00 – 18.30 Uhr

Samstag:	 9.00 – 13.00 Uhr

Konrad-Zuse-Straße 2 

71034 Böblingen

 

Tel.: + 49 7031 45911 - 0 

Fax: + 49 7031 45911 - 99

www.porsche-boeblingen.de
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INHALTSANGABE

DER FORTSCHRITT IN DIE ZUKUNFT

ARCHITEKTUR

TEAM DER ZUKUNFT

TRADITION TRIFFT FORTSCHRITT

65 JAHRE HAHN GRUPPE UND PORSCHE

FAMILIENUNTERNEHMEN MIT FAST 100 -JÄHRIGER TRADITION

DIE ZUKUNFT DER HAHN GRUPPE

DIE HAHN GRUPPE UND IHRE KUNDEN

MEIN PORSCHE BY HAHN

HAHN KENNT SEINE KUNDEN

PORSCHE IM RENNSPORT

WÜRTTEMBERGISCHER 
PORSCHE CLUB

DIE NEUEN 718 CAYMAN MODELLE

MUT VERÄNDERT ALLES

STILVOLL PORSCHE

BÖBLINGEN MON AMOUR

FLUGFELD BÖBLINGEN

SCHÖNBUCH: NATUR PUR

KUNST IN DER NATUR

PORSCHE GOLF CUP

HAHN CLASSICS

PORSCHE FOR HER & HIM

ALLE PORSCHE MODELLE 
IM ÜBERBLICK

WIR GRATULIEREN

IMPRESSUM

12 –21

22 – 29

30 – 43

44 – 47

48 – 49

50 – 51

52 – 56

58 – 60

62 – 70

72 – 73

74 – 75

76 – 80

82 – 83

84 – 85

86
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Der Fortschritt in 
die Zukunft.

Das neueste Projekt der Hahn Gruppe, das Porsche Zentrum Böblingen, 
eröffnet seinen Kunden die Welt der einzigartigen Sportwagen-Marke – in 
bester Nachbarschaft vor den Toren Stuttgarts.

Der Ort könnte passender kaum sein: In unmittelbarer Nähe zur MOTORWORLD 
Region Stuttgart, die den denkmalgeschützten Hallen des ehemaligen Landes-
flughafens untergebracht ist, ergänzt das neue Porsche Zentrum Böblingen 
diesen Ort automobiler Leidenschaft um die wichtigste deutsche Marke im 
Sportwagen Segment. Die Passage durch das neue, spektakuläre V8 Hotel 
integriert den Standort der Hahn Gruppe nahtlos in das Ensemble. Von der 
Autobahn oder von der Stadt her kommend ist das neue Porsche Zentrum 
bestens sichtbar.

EIN WEITERES, ERFOLGREICHES KAPITEL 
DER PORSCHE TRADITION DER  
HAHN GRUPPE WIRD AUFGESCHLAGEN:
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Dafür sorgt auch der sportlich-elegante Entwurf von CIP Architekten und In­
genieure: Gemeinsam mit den Verantwortlichen der Hahn Gruppe haben sie 
sich von den Gegebenheiten inspirieren lassen, die fließende Ideallinie in die 
gegebene Kurve hinein umgesetzt und das Bauwerk in Bestzeit realisiert. 
Fast 300 Tonnen Stahl auf 280 Betonrammpfählen mögen wuchtig klingen, 
erzeugen hier jedoch in Verbindung mit 550 m2 Glas eine helle, anregende 
Atmosphäre, die die legendären Automobile aus Zuffenhausen im wahrhaftig 
besten Licht erscheinen lässt.
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LICHT, LICHT, LICHT

Hunderte Quadratmeter Glas lassen das wertvolle Tageslicht vom Dach bis 
ins Untergeschoss. Sie machen aus der hunderte Tonnen schweren Stahlkon­
struktion einen tageshellen automobilen Traumort. Bereits von der Tiefgarage 
aus (19 Stellplätze für Kunden sowie Lager für 69 Fahrzeuge) sieht man die 
fast 1.000 m2 umfassende Gebrauchtwagenpräsentation durch eine großzü­
gige Verglasung. Über einen „Luftraum“ erreichen die Kunden per Treppe die 
die Neuwagenpräsentation im Erdgeschoss – ebenfalls knapp 1.000 m2 groß 
und mit durchgängigen Oberlichtern. Auf der darüber liegenden Galerieebene 
befindet sich der vollständig verglaste Bürobereich sowie Besprechungszim­
mer mit direktem Blick in den Schauraum. Ebenso offen und hell gestaltet 
ist auch der mit 1.200 m² überaus großzügige Werkstattbereich und den 
zwei Direktannahmen.

So wird im neuen Porsche Zentrum jedes Automobil – und jeder Kunden­
traum – ins rechte und echte Licht gerückt.
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EFFIZIENZ ZÄHLT

„Am Anfang schaute ich mich um, konnte aber den Wagen, von dem ich 
träumte, nicht finden: einen kleinen, leichten Sportwagen, der die  
Energie effizient nutzt. Also beschloss ich, ihn mir selbst zu bauen.“  
– Ferry Porsche

Mit dieser großen Idee, Ferry Porsches Traum vom perfekten Sportwagen, 
beginnt die Geschichte der deutschen Traditionsmarke. Stets mit dem Ziel, 
das Maximum zu erreichen. Dieses Porsche Prinzip „Intelligent Performance“ 
prägte auch den Entwurf des neuen Porsche Zentrum Böblingen.

Insbesondere wurde größter Wert auf maximale Effizienz gelegt. So sorgt die 
optimale Tageslichtnutzung nicht nur für eine angenehme Atmosphäre, son­
dern spart auch jede Menge Energie für künstliche Beleuchtung. Das gilt erst 
recht für die automatische Nachtkühlung der Schauräume im Sommer, die 
mit wenig Energieaufwand für ein angenehmes Klima sorgt. Und schließlich 
erzeugt die große Photovoltaikanlage auf dem Werkstattdach ökologisch ein­
wandfreien Strom.  + + +
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Für Porsche Fahrzeuge von heute und morgen bie-
tet die Neuwagenpräsentation im Erdgeschoss fast 

WERTE AUF HOCHLEISTUNGSNIVEAU

1.000 m²
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Betonrammpfählen etwa einen 
Meter im Grundwasser.

liefert die Photo­
voltaikanlage auf dem 
Werkstattdach.

Durchgängige Oberlichter 
aus insgesamt

Nachts wird der Schauraum für ein angenehmes Klima 
maschinell ausgekühlt.

Glas bieten Tageslicht vom Schauraum über 
die Büros bis ins Untergeschoss.

Ebenfalls fast

Zwei Direktannahmen führen in die helle Werkstatt mit 

Platz für automobile Träume bietet 
die Gebrauchtwagenausstellung.

Gesamtfläche.

1.000 m²

1.200 m²

280

30 kWp

200 m²

Effizient:

270

Das Porsche Zentrum steht auf

Bis zu

Aus

Tonnen Stahl wurde die sichtbare 
Stahlkonstruktion gefertigt.
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Wilfried Honig 
Geschäftsführer

Bild oben: Roland Klement  
(Prokurist & Customer Relationship 
Management)

Bild links: Stefan Koch  
(Assistent der Geschäftsführung)

V. l. n. r.: Ivan Simic (Teiledienstleiter), 
Tobias Hörmann

GESCHÄFTSFÜHRUNG

TEILEDIENST

Das Team der 
Zukunft.
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V. l. n. r.: Slavica Pejic (Marke-
ting), Alexander Strohkörndl 
(Verkauf), Christopher Meinhold 
(Vertriebsassistenz), Kathrin 
Winter (Verkauf), Peter Knob-
lauch (Verkaufsleiter), Rüdiger 
Herrmann (Verkauf), Tanja Lietz 
(Verkaufsabwicklung)

V. l. n. r.: Florian Grötsch,  
Simon Rößler, Simon Barth,  
Marijan Cizic, Michael Dold  

(Werkstattleiter). Nicht im  
Bild: Michael Ziener

Oben, v. l. n. r.: Andreas Dangel 
(Serviceleiter), Nils Oldorf  

(Serviceberater), Daniel Mahnke 
(Serviceberater)

Unten, v. l. n. r.: Josefine Mey  
(Serviceassistenz), Kerstin Reichle 

(Serviceassistenz), Bianka Bachl 
(Serviceassistenz)

VERKAUF 

WERKSTATT

SERVICE
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Tradition trifft 
Fortschritt.
Die Hahn Gruppe – seit 65 Jahren eng mit Porsche verbunden.
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Als Porsche Händler der allerersten 
Stunde hat das Familienunterneh­
men Hahn eine besondere Leiden­
schaft für die Stuttgarter Sportwa­
genmarke und gehört heute zu den 
10 größten Automobilhandelsunter­
nehmen in Deutschland. 

Die Verbindung der Hahn Gruppe zur 
Firma Porsche ist vielfältig: Nach­
dem Ernst Hahn im Jahre 1919 seine 
eigene freie Autoreparaturwerkstatt 
gegründet hatte, entwickelte sich 
das Unternehmen rasant. Sohn Fritz 
Hahn war, vor dem Eintritt ins väterli­
che Unternehmen, im Konstruktions­
büro von Ferdinand Porsche als Leiter 
der Entwicklungsabteilung, maß­
geblich an der Entstehung des Volks­
wagens beteiligt. 

Aus der freundschaftlichen Verbin­
dung der Familien Hahn und Porsche 
heraus, hat Fritz Hahn im Jahr 1948 
Ferry Porsche dabei unterstützt, sei­
nen Traum vom eigenen Sportwagen 
zu verwirklichen. Damit der Beginn 
der Produktion finanziert werden 
konnte, hat er ihm, zusammen mit ei­
nigen seiner Großhandelskollegen, 
die ersten Fahrzeuge per Vorkasse 
abgekauft. 

In den folgenden Jahren hat die Hahn 
Gruppe zahlreiche Porsche Zentren 
eröffnet und übernommen. Aus stra­
tegischen Gründen wurden die ur­
sprünglichen Betriebe in Fellbach 
und im Stuttgarter Stadtzentrum 
Friedrichstraße, bis heute noch als 
„Hahn Hochhaus“ bekannt, geschlos­
sen und im Jahr 2000 ein Neubau 
nach der damals komplett neuen 

Porsche CI am Flughafen Stuttgart 
eröffnet. Bereits seit Ende der 1960er 
Jahre besteht darüber hinaus das 
Porsche Zentrum Göppingen. 

Mit der Übernahme des Porsche 
Zentrum Reutlingen hat sich die 
Hahn Gruppe ein attraktives Grund­
stück für einen Neubau in direkter 
Nachbarschaft des ehemaligen Be­
triebes gesichert. Das neue Porsche 
Zentrum Reutlingen wurde im Jahr 
2006 von Otto Hahn, dem Enkel des 
Firmengründers Ernst Hahn, eröffnet. 
Ebenfalls aus einer Betriebsüber­
nahme heraus entstand der Neubau 
des Porsche Zentrum Schwäbisch 
Gmünd (ehemaliger Betrieb in Schorn­
dorf), der mit seiner Lage am Rand 
des Stadtzentrums und direkt an der 
B29 ein großes Einzugsgebiet in der 
Region bedient. Jüngstes Mitglied 
in der Hahn Familie ist das Porsche 
Zentrum Pforzheim, das zum 1. Ja­
nuar 2016 von der Unternehmens­
gruppe übernommen wurde. 

Mit Eröffnung des neuen Porsche 
Zentrum Böblingen kommt nun ein 
weiterer Betrieb für die Marke Por­
sche hinzu. Wilfried Honig, der als 
Geschäftsführer das Porsche Zent­
rum Böblingen führen wird, freut sich 
auf die Herausforderung: „Einen voll­
ständig neuen Betrieb in hervorra­
gender Lage in einem neu definier­
ten Marktgebiet zu eröffnen, ist ein 
ganz besonderer Glücksfall. Durch 
meine langjährige Erfahrung mit Pre­
mium-Marken in Führungspositionen 
der Hahn Gruppe, konnte ich viele 
Vorschläge in die Gestaltung des 
neuen Porsche Zentrums einbringen. 

V. l .  n .  r.:  Pau l  Woh l fah r t ,  

H .  Sch l i ch te r,  He rbe r t  Kaes, 

Fr i t z Hahn und Fe rr y Po rsche

HAHN UND PORSCHE – EINE  
GEMEINSAME ERFOLGSGESCHICHTE.
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Im Vordergrund aller Überlegungen 
standen dabei immer unsere Kun­
den, denen wir sowohl das Erlebnis 
beim Besuch im Porsche Zentrum 
Böblingen als auch die Betreuung 
Ihrer Fahrzeuge so angenehm wie 
möglich machen wollen.“

Diese individuelle Ausrichtung, der 
persönliche Kontakt und die kom­
petente Betreuung zeichnen die 
Porsche Zentren der Hahn Gruppe 
seit jeher aus. 

Die Hahn Gruppe hat klare Unterneh­
mensleitlinien und -werte eingeführt, 
die die Philosophie des Familienun­
ternehmens auf die tägliche Arbeit 
übertragen. Steffen Hahn, Gesell­
schafter und Vorsitzender der Ge­
schäftsführung: „Es ist mir sehr 
wichtig, die Leidenschaft fürs Auto­
mobil, die seit mittlerweile vier Gene­
rationen in unserem Unternehmen 
weitergegeben wird, für die Kunden 
erlebbar zu machen. Unsere Kunden 
sind Teil unserer großen Porsche Fa­
milie und werden entsprechend ihrer 
persönlichen Wünsche und Ansprü­
che betreut.“ Wichtige und entschei­
dende Schnittstelle zu den Kunden 
sind dabei unsere Mitarbeiter in Ver­
trieb und Service. Insgesamt 183 
Mitarbeiter sind bei den fünf Porsche 
Zentren der Hahn Gruppe aktuell be­
schäftigt und kümmern sich mit gro­
ßem Engagement um Kunden und 
ihre Fahrzeuge. „Der Umgang mit un­

seren Mitarbeitern gründet vor allem 
auf gegenseitigem Respekt. Nur wer 
sich in einer angenehmen Arbeitsat­
mosphäre mit sicherem Arbeitsplatz 
und umfangreichen Entwicklungs­
möglichkeiten bewegen kann, ist in 
der Lage maximale Leistung abzuru­
fen“, so Steffen Hahn weiter. 

Erstklassige Fahrzeuge aus dem 
Hause Porsche in Kombination mit 
dem mehrfach ausgezeichneten Ser­
vice und Vertrieb der Hahn Gruppe 
sind die perfekte Grundlage für eine 
erfolgreiche Zukunft.  + + +

B i l d l i n ks:  Hahn i n den 50er Jah ren. 

B i l d un ten:  Po rsche Zen t rum Fr i ed r i ch ­

s t raße, Stu t tga r t ,  i n  den 80er Jah ren.

Messe AMA , 

Stu t tga r t  1989.
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State of the Art: Harry Bertoias High Back Chair ist Sessel und Sitzskulptur zugleich, von KNOLL INTERNATIONAL.
Typ 600 , das Ur-Modell der Schweizer Leuchtenmanufaktur BALTENSWEILER. Seit 1951 wird die geniale Stehleuchte 
für Liebhaber in Kleinserie gefertigt. Designed by Paul Smith: Streifenstoff Stripes by Maharam von KVADRAT.

Von der Planung bis zur Umsetzung bieten wir exzellente internationale Einrichtungen aus einer Hand.
Fleiner Möbel by architare . Stuttgart / architare barbara benz einrichten . Nagold . www.architare.de

W O H N E N .  O F F I C E .  O B J E K T

RZ-Anz-200x287-08-2016-collage.indd   1 25.08.16   11:50



Vor fast 100 Jahren hatte Ernst Hahn 
die Vision einer eigenen kleinen 
Kfz-Werkstatt. Seine Eltern, Stutt-
garter Weinbauern, haben dem Sohn 
ihr Vertrauen geschenkt und mit dem 
Verkauf der familieneigenen Wein-
berge die Unternehmensgründung 
ermöglicht. Schon kurze Zeit später 
hat sich das kleine Unternehmen 
überaus erfolgreich entwickelt. Was 
zunächst mit einer markenunabhän-
gigen Fahrzeugreparatur begann, 
wurde schon bald ein erfolgreiches 
Unternehmen mit großem Wachs-
tum. Sohn Fritz Hahn, der im Konst-
ruktionsbüro von Prof. Ferdinand 
Porsche – später auch als Leiter der 
Entwicklungsabteilung – tätig war, 
kaufte Anfang der 50er Jahre die Fa-
milienweinberge zurück. Bis heute 
befinden sich diese Weinberge in Fa-
milienbesitz. Der „Hahn Wein“ wird 
jedes Jahr mit großer Leidenschaft 
zur Tradition und hervorragenden Er-
gebnissen ausgebaut.

Heute ist die Hahn Gruppe mit den 
Marken Volkswagen, Volkswagen 
Nutzfahrzeuge, Audi, Porsche, Ško-
da und Seat eine der größten Auto-
mobilhandelsgruppen in Deutsch-
land und hat sich in den vergangenen 
Jahren eine führende Marktposition 
in der Metropolregion Stuttgart erar-
beitet. Mit aktuell 32 Betrieben, da-
von 5 Porsche Zentren in Reutlingen, 
Göppingen, Schwäbisch Gmünd, 
Pforzheim, ab 1. September 2016 

und in Nachbarschaft zur Motorwor-
ld in Böblingen (bis 31. August 2016 
am Flughafen Stuttgart), gehört die 
Hahn Gruppe zu den TOP 10 der 
größten Automobilhandelsunterneh-
men in Deutschland. Dadurch ent-
stehen Kunden und Interessenten 
zahlreiche Vorteile, wie beispielswei-
se der große Gebrauchtwagenpool.

Steffen Hahn, Gesellschafter und Vor-
sitzender der Geschäftsführung der 
Hahn Gruppe, repräsentiert die vierte 
Generation der Unternehmerfamilie 
und leitet das Unternehmen seit vie-
len Jahren. Mit einem umfangreichen 
Restrukturierungsprozess hat er, zu-
sammen mit Frank Brecht, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung, die Hahn 
Gruppe auf eine erfolgreiche Zukunft 
ausgerichtet und so in den vergange-
nen Jahren ein kontinuierliches aber 
gesundes Wachstum des Unterneh-
mens erreicht. Heute sind über 1.600 
Mitarbeiter, davon mehr als 240 Aus-
zubildende bei der Hahn Gruppe be-
schäftigt. Steffen Hahn: „Wir bieten 
unseren Mitarbeitern überaus attrak-
tive Arbeitsplätze und legen dabei 
höchsten Wert auf Kompetenz und 
Kundenorientierung.“ 

Als Familienunternehmen ist die 
Hahn Gruppe in der Lage, die Ausbil-
dung und Schulung ihrer Mitarbeiter 
– neben den vorgeschriebenen Ele-
menten – durch zahlreiche Kompo-
nenten zu ergänzen. Damit erhalten 

Die Hahn Gruppe – 
Ein Familienunternehmen mit 
fast 100 - jähriger Tradition

TOP 10 DER GRÖSSTEN AUTOMOBIL-
HANDELSUNTERNEHMEN DEUTSCHLANDS

Ot to Hahn m i t  Ehe f rau Eve l i ne und i h ren 

Ki nde rn C laud ia und Ste f fen Hahn.
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D ie am 1. Ju l i  1919 von Fi rmengründer 

Ernst Hahn e rö f fne te Au to - Repa ra tu r­

we rksta t t  i n  de r Erbsenbrunnengasse 11 

i n Bad Cannsta t t .

Ei ns von i nzw ischen i nsgesamt  

5 Porsche Zen t ren:  Das neue Porsche 

Zen t rum Böb l i ngen.

die Mitarbeiter individuelle Förder- 
und Entwicklungsmöglichkeiten, die 
weit über das in der Branche übliche 
Maß hinausgehen. Steffen Hahn: 
„Dass diese Rechnung aufgeht, zeigt 
sich auch durch die hohe Bindung 
der Mitarbeiter ans Unternehmen. 
So sind wir in der Lage, Führungs­
nachwuchs zu großen Teilen aus den 
eigenen Reihen zu generieren.“ Ganz 
wesentlich ist dabei auch die unter­
nehmenseigene „Hahn Akademie“, 
die mit ihren Angeboten und Pro­
grammen eine Qualifizierung der Mit­
arbeiter auf allerhöchstem Niveau 
gewährleistet. 

Eine weitere Kompetenz, die zuneh­
mend an Bedeutung gewinnt, ist die 
Betreuung von Classic Kunden als 
Porsche Classic Partner. Die in der 
Familie Hahn über Generationen ver­
erbte Leidenschaft fürs Automobil, 
insbesondere auch für klassische 
Fahrzeuge, ist Garant für eine indivi­
duelle, bedarfsorientierte Betreuung 
von historischen Fahrzeugen.  + + +
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Mit Herzblut und Leidenschaft für das Automobil betreibt die Familie Hahn 
seit vier Generationen und fast 100 Jahren ihr Unternehmen. 

„Best in Town“ ist das Unternehmensmotto, das sich die Hahn Gruppe dabei 
auf die Fahnen schreibt und mit dem sie auch in Zukunft ein kontinuierliches 
gesundes Wachstum vorantreibt. Als Beispiel dafür stehen das im Januar 
2016 übernommene Porsche Zentrum Pforzheim sowie das neue Porsche 
Zentrum in Böblingen. 

„Gezielte und nachhaltige Investitionen sind unumgänglich, um jederzeit auf 
dem modernsten Stand zu sein. Wir wollen unsere Kunden nicht nur überzeu­
gen, wir wollen Sie mit Leistung und Leidenschaft begeistern. Dafür steht 
auch das neue Porsche Zentrum Böblingen“, betont Steffen Hahn, Gesell­
schafter und Vorsitzender der Geschäftsführung der Hahn Gruppe. 

Der neue Standort in Böblingen ist als hochmodernes Porsche Zentrum mit 
aktuellsten technischen Möglichkeiten konzipiert. Wilfried Honig, Geschäfts­
führer Porsche Zentrum Böblingen und Sprecher der Geschäftsführung der 
Porsche Zentren der Hahn Gruppe: „Aufgrund der umfangreichen Werkstatt- 
und Ausstellungskapazitäten werden wir in Böblingen in der Lage sein, eine 
Vielzahl an Aufträgen kurzfristig bearbeiten zu können. Dabei setzen wir auf 
hohe Qualitätsstandards und überzeugen durch eine Vielzahl an individuellen 
und auf die Bedürfnisse unserer Kunden zugeschnittenen Dienstleistungen. 
Wir vertreten die Philosophie, unsere Kunden exzellent zu betreuen und mit 
innovativen Angeboten zu begeistern.“ Dazu gehören auch die beliebten „on­
tour“ Ausfahrten, die ausschließlich von Kunden der Porsche Zentren der 
Hahn Gruppe gebucht werden können. 

Mit großer Leidenschaft, Technikbegeisterung und einer mehrfach ausge­
zeichneten Kundenorientierung, Werkstattbetreuung und Vertriebsleistung 
ist das Familienunternehmen Hahn seit fast 100 Jahren in der Region der 
Ansprechpartner rund ums Automobil – insbesondere für die Marke Porsche.
+ + + 

DIE HAHN GRUPPE – TRADITIONSBEWUSST 
UND ZUKUNFTSORIENTIERT

Ste f fen Hahn und Frank B rech t fü h ren d i e 

Hahn G ruppe i n d i e Zukun f t .
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MEIN 
PORSCHE 
by Hahn

Wir haben fünf Hahn Kunden nach ihrer Liebe zu Porsche, ihrem Fahrzeug  
und ihrer Verbundenheit zur Hahn Gruppe befragt. Auf den folgenden neun 
Seiten können Sie ihre Antworten lesen.
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Dr. Stefan Wolf studierte nach dem Abitur und einer Banklehre Rechtswis­

senschaften an der Eberhard-Karls-Universität in Tübingen, wo er 1994 pro­

movierte. Nach einer Anwaltstätigkeit in Stuttgart trat er 1997 in die Dienste 

der Elring Klinger GmbH. 2005 wurde er in den Vorstand der in ElringKlinger 

AG umfirmierten Firma berufen, die sich als weltweit tätiger Zulieferer der 

Automobilindustrie einen Namen gemacht hat. Seit 2006 ist er Vorstands­

vorsitzender dieses renommierten Unternehmens, seit 2012 außerdem Vor­

sitzender des Verbands Südwestmetall.

DR. STEFAN WOLF
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Herr Dr. Wolf, verraten Sie uns – nachdem Sie ja bereits seit eini-

gen Jahren bei uns Kunde sind – wie Sie seinerzeit zum Hause Hahn 

gefunden haben? 

Dr. Stefan Wolf: Zu Hahn kam ich auf Empfehlung eines Nachbarn in Echter-

dingen, wo ich damals wohnte. Er ist schon sehr lange Ihr Kunde, nachdem er 

sich den ersten 911 schon im Alter von 18 Jahren gekauft hat. Durch ihn lernte 

ich in all den Jahren fast alle Porsche Modelle kennen, und als schließlich bei mir 

der Entschluss reifte, mir einen Cayenne zuzulegen, meinte er nur: „Fahr doch 

mal rüber ins Porsche Zentrum, die sind eigentlich ganz nett.“ Das habe ich mir 

nicht zweimal sagen lassen. Also bin ich zu Hahn gekommen, wo ich mich gut 

aufgehoben fühle. Lange musste unser Cayenne dann auch nicht allein bleiben, 

denn schon zwei Jahre später gesellte sich ein 911 hinzu.

Was waren die Gründe für diese Neuerwerbung?

Dr. Stefan Wolf: Der 911 war schon immer mein Traumauto, und wenn ich ihn 

mit dem Cayenne vergleiche, bietet er gewiss den größeren Spaßfaktor. Den 

Cayenne dagegen nutzen wir als Familienfahrzeug, etwa wenn wir – meine Frau, 

meine Tochter, unsere beiden Hunde und ich – in den Urlaub fahren. Da komme 

ich mir immer ein wenig vor, als würden wir mit dem ganzen Hausrat umziehen. 

Bei einem Urlaub auf Sylt wurde das erstaunliche Fassungsvermögen des 

Cayenne aber doch sehr auf die Probe gestellt, als nämlich meine beiden Da-

men auf Shopping-Tour gingen. Ich durfte allein mit dem gesamten Einkauf 

zurück „ins Ländle“ fahren und erinnere mich, dass nicht nur der Dachgepäck-

träger voll war, sondern auch der gesamte Innenraum, so dass ich in die Ge-

päckstapel auf dem Beifahrersitz eine kleine Kuhle machen musste, um wäh-

rend der Fahrt überhaupt den Außenspiegel benutzen zu können.

Das heißt, Ihre Familie teilt Ihre Begeisterung für die Marke Porsche?

Dr. Stefan Wolf: Ganz und gar. Meine Frau ist ein absoluter Porsche Fan, 

manchmal sehr zu meinem Leidwesen, denn ich bekomme nur höchst selten 

Gelegenheit, mich ans Steuer „ihres“ 911 setzen zu „dürfen“.

Was verbinden Sie persönlich mit der Hahn Gruppe? Oder anders-

herum gefragt: Was ist das Besondere am Hause Hahn, verglichen 

mit anderen Autohäusern?

Dr. Stefan Wolf: Zuverlässigkeit, Freundlichkeit, guten Service. Hahn bietet indi-

viduelle Betreuung, die ganze Abwicklung gestaltet sich für den Kunden einfach 

und sorgenfrei. Nachdem ich durch meinen Beruf nur wenig Zeit habe, ist es mir 

wichtig, dass der Autopartner meines Vertrauens meine Wünsche genau kennt. 

Umgekehrt prägt das persönliche „Einander Kennen“ auch das Engagement Ihrer 

Mitarbeiter, da ist eine besondere Leidenschaft, die man als Kunde durchaus 

spürt, die jedoch in den großen Niederlassungen anderer Automarken häufig fehlt. 

Interessieren Sie sich auch für Oldtimer?

Dr. Stefan Wolf: Ja, ich bin im Besitz eines 33 Jahre alten 911, könnte mir 

aber auch vorstellen, ein noch älteres Modell zu erwerben, etwa eines aus 

den 1950er oder 1960er Jahren. Das ganze Thema finde ich recht spannend. 

Auch der Wertzuwachs, den diese Klassiker erfahren, ist nicht zu verachten. 

Andererseits: wenn ich meinen Porsche Klassiker mit einem 911 von heute 

vergleiche, fällt schon auf, welchen Komfort und welche ausgefeilte Technik 

moderne Fahrzeuge bieten. 

Sie nennen uns das Stichwort: moderne Fahrzeuge. Welche neuen 

Antriebsformen werden sich Ihrer Meinung nach auf absehbare Zeit 

durchsetzen?

Dr. Stefan Wolf: Ich glaube durchaus – und wir setzen bei uns im Unternehmen 

auf diese Karte – dass die Elektromobilität mittelfristig eine gute Zukunft hat, 

wobei ich allerdings auch finde, dass sich die Ladeinfrastruktur deutlich verbes-

sern muss. Vor allem die Energiekonzerne sind in diesem Punkt in der Pflicht. Sie 

müssen jetzt Versorgungsmodelle entwickeln, die einerseits flächendeckend 

und andererseits profitabel sind, nur so lässt sich die E-Mobilität sinnvoll voran-

treiben. Langfristig überzeugt mich beim Thema Antrieb eher die Brennstoffzel-

le, zum einen, weil sie mit Wasserstoff arbeitet, der in der Natur quasi überall 

erhältlich ist, und zum anderen, weil der Aufbau der Infrastruktur hierbei rascher 

vonstatten geht, etwa in den Tankstellen, die lediglich von fossilen Brennstoffen 

auf Wasserstoff umrüsten müssen. Ein weiterer Vorteil der Brennstoffzelle: Weil 

die Energie im Fahrzeug selbst erzeugt wird, sind die Anforderungen an Spei-

chermedien, sprich Batterien, nicht so groß wie beim reinen Elektrofahrzeug. 

Sehen Sie diese neuen Antriebsformen dann auch im Porsche der Zukunft?

Dr. Stefan Wolf: Durchaus, Sie entwickeln ja bereits die Mission E, einen 

Porsche mit Elektroantrieb und einer Lithium-Ionen-Batterie. Aber ich kann 

mir auch gut vorstellen, dass das Unternehmen Porsche in der nächsten Ge-

neration auch die Entwicklung wasserstoffgetriebener Fahrzeuge mit Brenn-

stoffzelle vorantreiben wird.  

Warum kommt die Industrie bei dieser Entwicklung Ihrer Meinung 

nach nicht schneller voran?

Dr. Stefan Wolf: Zwar kann Wasserstoff im Labor relativ leicht mittels Elekt-

rolyse aus Wasser erzeugt werden, doch lässt die Gewinnung im industriellen 

Maßstab derzeit aus wirtschaftlicher Sicht noch zu wünschen übrig. Auch Um-

weltaspekte spielen eine wichtige Rolle, denn im Augenblick brauchen Sie zur 

» NACHDEM ICH DURCH MEINEN BERUF 
NUR WENIG ZEIT HABE, IST ES MIR 
WICHTIG, DASS DER AUTOPARTNER 
MEINES VERTRAUENS MEINE WÜNSCHE 
GENAU KENNT.«
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Herr Staudt, nachdem der VfB Stuttgart bekanntlich Ihr Lieblings-
verein ist – verraten Sie uns Ihr Schlüsselerlebnis im Hinblick auf 
Ihre Lieblingsautomarke Porsche? 

Erwin Staudt: Meine Begeisterung für Porsche geht bis in die Studenten-
zeit zurück. Damals gab es in Stuttgart in der Nähe der Universität noch 
das sogenannte „Hahn-Hochhaus“ mit einem Show-Room im Erdgeschoss, 
in dem all die fantastischen Fahrzeuge ausgestellt waren. Als ich mich 
schließlich 1973 nach dem Examen bei IBM vorstellte, wurde ich im Einstel-
lungsgespräch – vermutlich wollte der Personalchef meine Risikobereit-
schaft ausloten – gefragt, was ich denn tun würde, wenn man mir hier und 
jetzt 50.000 DM bar auf den Tisch legte. Mit der Antwort habe ich nicht 
lange gezögert: Ich würde „runter zum Hahn“ gehen, erklärte ich spontan 
zur Verblüffung aller, und mir einen Porsche kaufen!

Erwin Staudt stammt aus Leon-
berg-Eltingen. Der Topmanager 
blickt auf eine langjährige Karriere 
bei der IBM Deutschland zurück, 
wo er zuletzt Vorsitzender der 
Geschäftsführung war. Außerdem 
wirkte er von 2003 bis 2011 als 
hauptamtlicher Präsident des  
VfB Stuttgart, der ihn 2011 zum  
Ehrenpräsidenten ernannte.

Erzeugung von Wasserstoff eine viel zu große Menge an fossilen Brennstoffen, 

so dass sich der Prozess nicht zufriedenstellend gestalten lässt. Aber viele 

Unternehmen arbeiten an der Optimierung, und ich bin sicher, dass bis in 

zwanzig, dreißig Jahren die Lösung gefunden sein wird. 

Zurück in die Gegenwart, zu unserem neuen Porsche Zentrum. Inwie-

fern ist für Sie der Standort Böblingen der richtige, und was wünschen 

Sie uns für die Zukunft?

Dr. Stefan Wolf: Es ist doch für Sie und für uns alle sehr erfreulich, dass 

der Raum Stuttgart als recht wohlhabend gilt und es daher mehr Menschen 

gibt, die sich einen Porsche leisten können als andernorts. Ich finde, Sie 

haben den neuen Standort gut gewählt, denn wenn Sie einmal an den südli­

chen Rand des Einzugsgebiets denken, war Porsche dort in der Vergangen­

ERWIN STAUDT

heit nicht so gut vertreten. Mit dem 

neuen Standort ist es Ihnen gelun­

gen, eine Lücke zu schließen. Für 

mich persönlich ist es außerdem von 

Vorteil, dass ich das neue Porsche 

Zentrum von meinem Wohnort in Sin­

delfingen aus innerhalb von fünf Mi­

nuten erreiche. Ich wünsche Ihnen 

für den neuen Standort viel Erfolg, 

Wachstum in Ertrag und Umsatz und 

dass Sie – gerade wenn Sie künftig 

noch stärker wachsen – Ihren bisher 

so positiv gelebten Prinzipien stets 

treu bleiben. + + + 
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Wie sind Sie dann später, als der Kauf eines Porsche tatsächlich ein 
Thema war, zur Hahn Gruppe gekommen?

Erwin Staudt: Vielleicht lag es ja daran, dass ich mich insgeheim dem Hause 
Hahn schon seit damals verbunden fühlte, wer weiß? Fest stand für mich  
jedenfalls: der 911 war schon immer mein Traumauto, und Hahn war seit 
jeher bekannt für guten Service und Kundennähe. Als ich dann im Porsche 
Zentrum meinen ersten 911 bekam, hat sich Hahn auch etwas ganz Beson-
deres für mich einfallen lassen. Höchst exklusiv wurde nämlich bei meinem 
Fahrzeug das Porsche Wappen gegen das VfB-Wappen ausgetauscht, das 
war schon ein großes Highlight. 

Seit wann sind Sie Kunde beim Porsche Zentrum, und was für einen 
Porsche fahren Sie heute?

Erwin Staudt: Ich bin seit 2005 Hahn-Kunde. Den damals erworbenen 
911 fuhr ich immerhin zehn Jahre lang, heute bin ich stolzer Besitzer 
eines Panamera.

Und? Trägt „der Neue“ auch wieder das VfB-Wappen?

Erwin Staudt: Nein, diesmal das klassische Porsche Wappen. Ich muss  
gestehen, dass ich das VfB-Wappen schon beim 911 „zurücktauschen“ ließ, 
weil ich angefangen habe, mir angesichts der Fantrauben, die immer um 
meine Sonderversion herumstanden, Sorgen um mein Fahrzeug zu machen. 
Immerhin hat mein aktueller Panamera die Zahl „1893“ im Kennzeichen, die 
sagt VfB-Kennern ja auch etwas.

Was ist für Sie das Besondere an den Fahrzeugen der Marke  
Porsche, und warum fiel Ihre Wahl auf den Panamera?

Erwin Staudt: Porsche stellt für mich eine ganz besondere Marke dar, ein 
hochwertiges Produkt und auch ein Stück Heimat. Der Panamera ist für 
mich unter anderem deshalb der beste Porsche, weil ich bequem mein Golf-
gepäck darin unterbringe.

»HÖCHST EXKLUSIV WURDE NÄMLICH  
BEI MEINEM FAHRZEUG DAS  

PORSCHE WAPPEN GEGEN DAS VFB- 
WAPPEN AUSGETAUSCHT, DAS WAR 

SCHON EIN GROSSES HIGHLIGHT.« Es gibt inzwischen den neuen Panamera – wie ist Ihr erster Eindruck?

Erwin Staudt: Sehr gut! Absolut faszinierend, wie die neue Generation 
weitgehend mit Touchdisplay gesteuert arbeitet, das ist quasi eine „fah­
rende Workstation.“

Wie sieht für Sie der Porsche der Zukunft aus? 

Erwin Staudt: In Sachen Motor kommt der neue 918 Spyder mit Hybrid- 
Antrieb meinem Bild vom Zukunftsporsche recht nahe. Gesehen habe ich 
ihn bereits, aber leider noch nicht gefahren. Auch Elektrofahrzeuge haben 
in meinen Augen eine Zukunft, wobei ich zugeben muss, dass ich einen 
Porsche fahre, weil er nach Porsche klingt, das heißt, der Sound gehört 
meines Erachtens einfach dazu.

Worin unterscheidet sich Ihrer Ansicht nach die Hahn Gruppe mit 
ihrer fast 100-jähriger Tradition von anderen Autohäusern?

Erwin Staudt: Hahn ist absolut „best in town“, und wenn man schon seit 
über zehn Jahren Hahn-Kunde ist, weiß man, woran man ist. Die Jugendlich­
keit, die Frische, mit der das Haus geführt wird, gefällt mir. Auch die Mit­
arbeiterzeitschrift von Hahn ist herausragend, man erkennt bei der Lektüre 
sofort, was Hahn für seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tut, welch 
großartige Entwicklungschancen sie haben.

Warum ist für Sie Böblingen der richtige Standort für das neue  
Porsche Zentrum der Hahn Gruppe?

Erwin Staudt: Für mich ist von Vorteil, dass der neue Standort näher an  
meinem Wohnort Leonberg liegt.

Was wünschen Sie dem neuen Porsche Zentrum in Böblingen?

Erwin Staudt: Jede Menge zufriedener Kunden und eine gute Konjunktur! 
+ + + 
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Herr Dr. Thiede, nachdem Sie ja in Böblingen wohnen, kommt es 

Ihnen sicher sehr entgegen, dass das neue Porsche Zentrum hier vor 

kurzem seine Tore geöffnet hat. Freuen Sie sich darüber, dass wir 

jetzt ganz in Ihrer Nähe sind?

Dr. Frank Thiede: Absolut! Das neue Porsche Zentrum ist vielleicht gerade ein-

mal einen Kilometer Luftlinie von der Straße entfernt, in der ich wohne. Vermut-

lich käme ich sogar bequem zu Fuß dorthin, aber lieber fahre ich natürlich mit 

dem Porsche. Bisher wurde ich im Porsche Zentrum in der Nähe des Flughafens 

in Bernhausen betreut, wo es auch sehr angenehm war, aber für jemanden, der 

wie ich geschäftlich sehr eingespannt ist, bedeutet es schon eine willkommene 

Zeitersparnis, wenn er es zum Porsche Zentrum seines Vertrauens etwas näher hat.

Ihnen gefällt also unser neuer Standort im Böblinger Teil des traditions-

reichen „Flugfeldes“?

Dr. Frank Thiede: Ganz gewiss, ich halte das Flugfeld für einen Top-Standort 

in Baden-Württemberg. Sie haben ihn schon sehr geschickt gewählt: Ihr neu-

es Porsche Zentrum ist über den Autobahnanschluss aus vielen Richtungen 

leicht erreichbar, außerdem hat die Umgebung am Flugfeld in jüngster Zeit 

eine enorme Aufwertung erfahren. Nachdem sich die vielen gewerblichen 

Neuansiedlungen bereits etabliert haben, zieht jetzt allmählich die Gastrono-

mie nach, sogar ein neues Hotel soll gebaut werden. Und seit ganz in der 

Nähe in der „Motorworld“ auch einige Mitbewerber der sportlichen Ober- und 

Luxusklasse ihre Fahrzeuge zeigen, finde ich, muss die Hahn Gruppe mit der 

Marke Porsche geradezu hier präsent sein, schließlich brauchen Sie die Kon-

kurrenz ja in keiner Weise zu scheuen.

Seit wann sind Sie denn Kunde bei uns und wie sind Sie denn über-

haupt zur Hahn Gruppe bzw. zum Porsche Zentrum gekommen?

Dr. Frank Thiede: Die Nähe zum Hause Hahn wurde mir sozusagen in die 

Wiege gelegt, da unsere Familie schon seit den 1960er Jahren bei Ihnen Kun-

de ist. Bereits mein Vater kaufte seine Geschäftswagen bei Hahn, das waren 

gewiss etliche. Mein Entschluss, bei Ihnen den ersten Porsche zu erwerben, 

wurde aber durch etwas Anderes ausgelöst, nämlich den Versuch eines Ge-

schäftspartners, in den Besitz eines ganz bestimmten 911 zu gelangen. Der 

Kollege scheiterte bei dieser Unternehmung andernorts, wurde dann aber im 

Hause Hahn bestens bedient. Das war und ist für mich das letzte fehlende 

Puzzleteil: der Beweis, dass Sie für den Kunden vieles erreichen, was woan-

ders nicht möglich scheint. Also bin ich im Jahr 2011 ebenfalls Kunde gewor-

den und erwarb meinen ersten Porsche, einen Cayenne, den ich dann auch 

recht komfortabel ausstatten ließ, was zu meiner – und ich denke auch zu Ih-

rer – großen Zufriedenheit ausfiel. Deshalb sage ich allen: Als Kunde fühlt man 

sich bei Hahn bestens aufgehoben!

Heute sind Sie ja mit einem neueren Cayenne Modell hier, wie wir 

gesehen haben – nennen Sie denn außer dem Cayenne noch einen 

weiteren Porsche Ihr Eigen?

Dr. Frank Thiede: Ja, ich habe auch einen 911, noch aus der Vorgängerrei-

he, aber bestens in Schuss und ebenfalls ein wunderschönes Automobil. An 

ihm, aber noch mehr am Cayenne schätze ich die einzigartige Kombination 

aus Alltagstauglichkeit, Nutzwert, Sportlichkeit und Fahrspaß. Das Fahren 

mit dem Cayenne ist rund ums Jahr ein Genuss – selbst im Winter, wenn ich 

im Skiurlaub durch den Schnee fahren muss, zeigt der Wagen seine ganze 

Überlegenheit.

Wenn Sie in Gedanken alle Porsche Modelle durchgehen – was wäre Ihr 

Traum Porsche?

»DIE NÄHE ZUM HAUSE HAHN WURDE 
MIR SOZUSAGEN IN DIE WIEGE GELEGT.«

Dr. Frank Thiede begleitet als Steuerberater seit vielen Jahren Unter-
nehmer, Investoren und Kapitalanleger bei der steuereffizienten  
Vermögensstrukturierung und bei kritischen Situationen mit den Finanz-
behörden etwa im Falle eines Steuerstreits. Er promovierte im Fach 
Wirtschaftswissenschaften an der Universität Hohenheim und gründete 
nach mehreren Stationen bei namhaften Unternehmen im In- und  
Ausland die auf Transaktionen und Investments spezialisierte Kanzlei 
TAXGATE in Stuttgart.

DR. FRANK THIEDE
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Dr. Frank Thiede: Eindeutig der neue Panamera, ich finde das Fahrzeug 

ist in jeder Hinsicht gelungen!

Und wie sehen Sie den Porsche der Zukunft? Denken Sie etwa an die 

Stichworte Antriebsformen, Elektromobilität, pilotiertes Fahren. 

Dr. Frank Thiede: Ein kleines elektrisch angetriebenes Fahrzeug könnte ich 

mir für Fahrten in der Stadt schon vorstellen, aber ich konnte mich bisher 

nicht zu einem Kauf durchringen. Sicher gehört der Elektromobilität in gewis­

ser Hinsicht die Zukunft, aber meiner Meinung nach müssen erst grundsätzli­

che Fragen geklärt werden, beispielsweise die Möglichkeit der induktiven Auf­

ladung.

Worin unterscheidet sich Ihrer Meinung nach die Hahn Gruppe als 

mittelständisches Unternehmen von anderen Autohäusern?

Dr. Frank Thiede: Durch die stets faire und persönliche Beziehung, die Hahn 

zu und mit seinen Kunden pflegt, die Öffnungszeiten, die vor allem für Berufs­

tätige und Geschäftsleute sehr angenehm sind. Ich habe das Gefühl, Hahn ist 

für mich immer erreichbar, sozusagen immer für mich da.

Abschließende Frage: Was wünschen Sie dem neuen Porsche Zentrum 

für die Zukunft?

Dr. Frank Thiede: Dass das Porsche Zentrum Böblingen erfolgreich ist, 

dass wir unsere bisherigen Ansprechpartner in Ihrem ausgezeichneten Team 

behalten und dass Sie uns auch künftig zu Ihren schönen Events einladen! Ihre 

Kundenveranstaltungen können wir jetzt viel besser genießen, weil Ihr neuer 

Standort, wie gesagt, von uns nur ein Katzensprung entfernt ist. + + + 

Der Unternehmer Wolfgang  
Dietrich, der in Leonberg zu  

Hause ist, war in den 1980er und 
1990er maßgeblich am Aufbau 

mehrerer Softwareunternehmen 
beteiligt, ehe er sich auf das 

Gebiet der angewandten Informa-
tionsverarbeitung und des Sport-

marketings verlegte.

WOLFGANG  
DIETRICH

»ICH HABE DAS GEFÜHL, HAHN IST  
FÜR MICH IMMER ERREICHBAR,  
SOZUSAGEN IMMER FÜR MICH DA.«
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Herr Dietrich, verraten Sie uns bitte, wie lange Sie schon Kunde der 
Hahn Gruppe sind und welches Ihr erster Porsche war? 

Wolfgang Dietrich: Ich bin schon seit 44 Jahren Hahn-Kunde, kaum zu 
glauben, nicht wahr? Da ich aus Backnang stamme, ging ich dort zuerst zur 
Volkswagen Niederlassung von Hahn, aber mit dem Kauf meines ersten 
Porsche – ich erfüllte mir einen Jugendtraum! – wechselte ich nach Fell-
bach. Mein „Erster“ war ein sogenannter VW-Porsche, in Giftgelb, und das 
Modell trug, wenn ich mich recht erinnere, die Bezeichnung 914. Der Wagen 
stellte mich aber nicht ganz zufrieden, und da meine kurz zuvor gegründete 
Firma auf Anhieb sehr gut lief, wagte ich mich an den Kauf eines gebrauchten 
911, diesmal in Giftgrün. Wie Sie sehen, habe ich schon in ganz jungen 
Jahren mit dem Porsche Fahren begonnen und bin der Marke seither treu.

Wie lange blieben Sie beim 911, und welches Modell fahren  
Sie momentan? 

Wolfgang Dietrich: Ich fuhr jahrelang den 911, bis der Cayenne heraus-
kam und ich umstieg. Weil mich das Modell so sehr überzeugte, wurde ich 
allererster Cayenne Kunde bei Hahn, und ich habe mein Fahrzeug persön-
lich im Werk in Leipzig abgeholt. Auch den Cayenne bin ich dann lange Zeit 
gefahren, bis ich vor kurzem eigentlich einen Macan für meine Lebensge-
fährtin kaufen wollte. Im Porsche Zentrum gab man mir aber listigerweise 
einen neuen 911 Coupé zum Probefahren, und dieser Wagen hat mir so gut 
gefallen, dass ich das Modell gekauft habe und damit quasi wieder bei mei-
nem früheren Traumauto „gelandet“ bin.

Jetzt sind wir aber neugierig: Hat Ihre Lebensgefährtin den Macan 
dennoch bekommen? 

Wolfgang Dietrich: Ja, klar. Es ist zugegebenermaßen so, dass sich die 
Begeisterung für Porsche bei uns auf die ganze Familie erstreckt, denn 
auch einer meiner beiden Söhne fährt Porsche, das heißt, wenn ich’s recht 
weiß, sind’s sogar zwei.

Wie stellen Sie sich den Porsche der Zukunft vor? 

Wolfgang Dietrich: Mein von Porsche begeisterter Sohn hält den neuen 
Panamera mit all seinen hochmodernen Einrichtungen für außerordentlich 
zukunftsträchtig. Aber darf ich ehrlich sein? In technischen Dingen bin ich 
– trotz meiner Leidenschaft für Autos der Marke Porsche – nicht sehr be-
wandert, so dass ich bei der Frage nach neuen Antriebsformen, pilotiertem 
Fahren oder Elektromobilität eher passen muss.

Lassen Sie uns noch einmal auf die Gegenwart beziehungsweise 
die Vergangenheit zurückkommen: Sie sagten, Ihre Verbindung zur 
Hahn Gruppe bestehe seit 44 Jahren. Was macht uns denn so be-
sonders, dass Sie uns schon so lange die Treue halten? 

Wolfgang Dietrich: Ob in der Werkstatt oder im Vertrieb – zu den Leuten, 
die in all den Jahren im Porsche Zentrum für mich zuständig waren, hatte ich 
immer einen guten Draht. Deshalb habe ich mich immer wohlgefühlt, weil 

eine persönliche Verbindung da ist. 
Ganz gewiss trägt zu dieser Ver-
trautheit die Tatsache bei, dass in Ih-
rer Belegschaft große Kontinuität 
herrscht. Einen Ihrer Mitarbeiter ken-
ne ich beispielsweise seit meiner An-
fangszeit, der Mann muss also be-
stimmt schon sein vierzigjähriges 
Hahn-Jubiläum hinter sich haben.

Vielen Dank für diese positive 
Beurteilung, die uns natürlich 
ehrt. Nun zu einem ganz ande-
ren Thema, Klassiker. Nachdem 
wir wissen, dass Sie sich auch 
dafür interessieren – von wel-
chem Modell träumen Sie, wenn 
Sie die Wahl hätten?

Wolfgang Dietrich: Ganz klar vom 
356. In San Francisco gibt es einen 
Oldtimer-Verleih, dort steht ein wun-
derbares 356 Cabriolet. Das habe 
ich mir immer gleich mietweise ge-
holt, wenn ich mal eine Woche lang 
drüben war. Aber hier? Ich weiß nicht. 
Ich denke, wenn man sich solch ein 
außergewöhnliches Fahrzeug zulegt, 
sollte man wenigstens ein paar Klei-
nigkeiten selbst am Auto erledigen 
können, beispielsweise einen Öl-
wechsel. Aber weil ich mir nicht ein-
mal das zutraue, habe ich mit dem 
Kauf bisher immer gezögert. 

Denken Sie jetzt einmal an un-
ser neues Porsche Zentrum im 
Böblinger Teil des sogenannten 
Flugfelds. Warum ist dies Ihrer 
Ansicht nach für die Hahn Gruppe 
der richtige Standort?

Wolfgang Dietrich: Ich nehme ein-
mal an, Sie haben sich aus strate-
gisch-politischen Gründen dafür 
entschieden, sich auf dem Flugfeld 
bei Böblingen anzusiedeln, und ver-
mutlich liege ich nicht ganz falsch, 
wenn ich annehme, dass der Ent-
schluss auch etwas mit der Motor-
world zu tun hat, die dort bereits zu 
Hause ist. 
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Ja, mit beiden Annahmen treffen Sie ins Schwarze, denn wir sind 
durchaus der Überzeugung, dass auf dem Flugfeld das Herz der 
wahren Autofans der Region Stuttgart schlägt. Und jetzt unsere ab-
schließende Frage: Was wünschen dem neuen Porsche Zentrum 
und der Hahn Gruppe für die Zukunft?

Wolfgang Dietrich: Ganz einfach Erfolg, möglichst viele zufriedene Kun­
den, gute Geschäfte. Ich freue mich für jeden, dem es hierzulande gutgeht, 

Herr Dr. Röcker, erzählen Sie uns doch bitte, wann Ihre außer
gewöhnliche Porsche Leidenschaft begann und welches Ihr erster 
Porsche war?

Dr. Rainer Röcker: Bereits als Student in den frühen 1960er Jahren ent­
wickelte ich ein Faible für Porsche. Ich war großer Fan von James Dean und 
hatte auch Kontakt zu Rolf Wütherich, dem Rennmonteur, der seinerzeit bei 
dem schrecklichen Unfall des Schauspielers mit im Wagen saß und überlebt 
hat. James Dean hatte vor dem legendären 550 Spyder einen Porsche 356 
besessen, also musste es auch für mich dieses Modell sein. Ich kaufte den 
Wagen gebraucht, ein wunderschönes Fahrzeug in Dunkelblau mit hellgrau­
en Ledersitzen, und fuhr damit nach Hause. Mein Vater meinte jedoch: „So 
geht das nicht, mein Sohn, schließlich bist du noch Student!“ Im nächsten 
Augenblick war ich meinen Traumwagen schon wieder los, weil ich ihn ab­
geben musste an meine Mutter. 

Wie sind Sie dann später zur Hahn Gruppe gekommen?

Dr. Rainer Röcker: Bald danach, es muss 1963 gewesen sein. Sowohl 
der damalige Inhaber, Otto Hahn, als auch Verkaufsleiter Otto Schneider 
waren gute Freunde des Hauses. Schneider war ein absoluter Verkaufsprofi, 
und immer wenn er mit meinem Vater zu uns nach Hause kam, brachte er 
bei einem guten Viertele das Gespräch auf Porsche und meinen Traum, eines 
Tages wieder einen solchen zu besitzen. Irgendwann muss er meinen Vater 
dann überzeugt haben (vermutlich waren an jenem Abend mehrere Viertele 
im Spiel gewesen), und ich konnte mir bei Hahn einen 911 Targa kaufen. Die 
Farbe? Sie werden’s nicht glauben: Blutorange! Heute freue ich mich natür­
lich, dass man bei Porsche dem Targa neues Leben einhaucht, indem man 
ihn wieder ins Programm aufnahm.

Dr. Rainer Röcker studierte Betriebswirtschaft in München und  
promovierte in Fribourg/CH Finanzwissenschaften. Aus der Unterneh-

mensgruppe Friedel Frigeo Heilemann heraus, deren Mitinhaber  
Dr. Röcker viele Jahre lang war, gründete er die international tätige 

Confiserie Heilemann mit Sitz in Woringen (Allgäu), die sich mit erlese-
nen Schokoladen-Rezepturen einen Namen gemacht hat. Ab 2011  

zog er sich nach und nach aus dem aktiven Geschäft zurück,  
ehe er die Firma schließlich erfolgreich verkaufte. Nach wie vor gehört  

ihm jedoch das auf Baumkuchen spezialisierte Traditionshaus  
Confiserie Carl Jädicke in Rottach-Egern (gegründet 1784).

DR. RAINER ROECKER

der sich am Markt durchsetzen kann, dem es gelingt, bestehende Kunden 
zu halten und neue zu gewinnen. Das ist sicher eine Herausforderung, der 
Sie sich mit Engagement und Leidenschaft stellen werden, und sollte ein­
mal eine vorübergehende kleine Durststrecke kommen, haben Sie sicher 
den langen Atem und die Geduld, diese mit Bravour zu überstehen. + + + 

»JAMES DEAN HATTE VOR DEM  
LEGENDÄREN 550 SPYDER EINEN 
PORSCHE 356 BESESSEN,  
ALSO MUSSTE ES AUCH FÜR  
MICH DIESES MODELL SEIN.«
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VON 0 AUF SAUNA  
IN 20 SEKUNDEN.
Die neue Sauna S1 von klafS iSt Die weltweit erSte Sauna, Die Sich auf 

knopfDruck ganz klein macht – wie DaS zoom-objektiv einer kamera.

Im eingefahrenen Ruhezustand misst die Sauna S1 schlanke 60 cm. Sie ist damit nicht tiefer als ein normaler Schrank. 

Ausgefahren bietet die Sauna S1 mit 1,60 m Tiefe viel Raum für entspannten Saunagenuss. In jedem Haus, jeder Wohnung, 

jedem Zimmer. Erleben Sie die neue Sauna S1 von KLAFS mit all ihren Facetten im Internet und wählen Sie mit dem  

S1 Konfigurator aus 150 Möglichkeiten. Den Katalog gibt es kostenlos unter Telefon 00800 66 64 55 54 oder bei  

www.klafs-s1.com. erleben Sie live die Sauna S1 in ihrem klafS ausstellungzentrum in böblingen, konrad-zuse-platz 1.     

Folgen Sie uns #SaunaS1

Sie finden uns in: Schwäbisch Hall, Hamburg, Berlin, Bielefeld, Leipzig, Düsseldorf, Köln, Frankfurt, Saarbrücken, Mannheim, Nürnberg, Stuttgart,  
München, Regensburg, Villingen-Schwenningen, Freiburg, Graz, Hopfgarten, Salzburg, Wien, Baar, Bern, Chur, Montreux, Zürich, Woerden.

wir gratulieren hahn porSche zentrum böblingen zur erfolgreichen 

eröffnung unD wünSchen allzeit gute fahrt!



Welches Porsche Modell fahren Sie momentan? 

Dr. Rainer Röcker: Einen Cayenne.

Stimmt es, dass dieser Cayenne schon der siebzigste Porsche ist, 
den Sie Ihr Eigen nennen? Wie kam es zu dieser ungewöhnlich 
hohen Zahl von Käufen?

Dr. Rainer Röcker: Ich war zeitlebens ein Pionier, in Geschäftsdingen oh­
nehin, aber auch privat. Als leidenschaftlicher Autofahrer hatte ich außer­
dem den Ehrgeiz, immer das neueste Modell zu fahren, stets am Puls der 
Zeit zu sein und damit auf dem höchsten Stand der technischen Entwick­
lung. Natürlich verstanden es einige Porsche Leute, die ich gut kannte – der 
Vertriebschef Harald Wagner beispielsweise, später auch Porsche Chef 
Dr. Wendelin Wiedeking oder Hahn-Gesellschafter und Geschäftsführer 
Steffen Hahn – ausgezeichnet, meine Porsche Begeisterung stets hochzu­
halten. Mir selbst war meine Rekordserie gar nicht so sehr bewusst, aber in 
der einschlägigen Autoszene hat sie sich rasch herumgesprochen. Es ist 
schon einige Jahre her, ich war vielleicht bei Porsche Nummer fünfzig ange­
langt, da kamen während der Internationalen Automobilmesse IAA hochran­
gige Vertreter von Ferrari an den Porsche Stand und unterhielten sich mit 
Dr. Wiedeking. Sie könnten sich kaum vorstellen, meinten sie, dass es auf 
der Welt jemanden mit so vielen Porsche Käufen gäbe. Ich stand zufällig 
daneben, hatte alles mit angehört und musste schon etwas schmunzeln, als 
ich den leisen Neid wahrnahm, der in den Worten der Ferrari-Leute mitschwang.

Welches wird Ihr nächstes Fahrzeug sein, und wie sieht für Sie der 
Porsche der Zukunft aus? 

Dr. Rainer Röcker: Niemals werde ich ein anderes Fahrzeug kaufen als 
einen Porsche, das ist ein klares Statement. Mein nächster wird der neue 
Panamera sein, ein tolles Fahrzeug, und ich freue mich schon auf Februar 
2017, da bekomme ich ihn. Der Porsche der Zukunft hat meines Erachtens 
Elektroantrieb. Soweit ich weiß, soll es 2019 den ersten Porsche mit reinem 
Elektroantrieb geben, vermutlich werde ich ihn mir zulegen. In der Elektro­
mobilität sehe ich für Porsche eine riesige Herausforderung; der größte 
Wettbewerber ist hierbei gewiss Tesla mit seinen hochinnovativen Elektro­
autos, von denen man beispielsweise in der Schweiz, wo ich ebenfalls zu 
Hause bin, schon recht viele sieht. 

Welches Fahrzeug ist Ihnen ganz besonders in Erinnerung geblieben? 

Dr. Rainer Röcker: Der beste Porsche, den ich je hatte, war ein 911 GT3, 
das war Anfang der 2000er. Aus heutiger Sicht hatte er zwar den Nachteil, 
dass er keinen Allradantrieb besaß, aber ansonsten fand ich ihn rundum 
gelungen. Inzwischen nutze ich wegen der besseren Wintertauglichkeit nur 
noch allradgetriebene Porsche, zumal ich häufig ins Allgäu fahre oder nach 
Zürich, wo meine Frau wohnt. 

Teilt Ihre Familie denn Ihre große Porsche Leidenschaft? 

Dr. Rainer Röcker: Absolut. Als erstes wurde die Frau Mama durch „mei­
nen“ Porsche 356 angesteckt, später hatte sie sechs weitere Porsche. 
Aber auch meine Frau ist begeistert von Porsche, fast noch mehr als ich. 
Sie fuhr eine Zeitlang einen Macan, bis er ihr zu klein wurde, deshalb hat sie 
heute ebenfalls einen Cayenne.

Worin unterscheidet sich Ihrer Ansicht nach die Hahn Gruppe als 
mittelständisches Unternehmen mit beinahe hundertjähriger Tra-
dition von anderen Autohäusern? 

Dr. Rainer Röcker: Durch die einzigartige Weise, wie das Haus Hahn per­
sönliche Beziehungen pflegt. Die individuelle Betreuung, die ich bei Hahn 
erfahre, ist für mich entscheidend für die langjährige Partnerschaft. Natür­
lich hat auch meine persönliche Freundschaft zu Mitgliedern der Familie 
Hahn zu meiner Treue beigetragen. Schließlich gebe ich zu: Ich habe es an 
der Hahn Gruppe immer geschätzt, dass meine „Gebrauchten“ stets zu ei­
nem guten Preis zurückgenommen wurden. 

Was sagen Sie zum soeben fertiggestellten Porsche Zentrum in 
Böblingen – ist das für Sie ein guter neuer Standort? 

Dr. Rainer Röcker: Für mich ist es zwar etwas weiter, nach Böblingen zu 
fahren, aber ich sehe den neuen Standort positiv. Auf die komplizierten 
Gründe für den Wegzug aus Bernhausen will ich gar nicht weiter eingehen, 
sondern nur soviel dazu sagen: Die Entscheidung der Hahn Gruppe, sich 
mit dem neuen Porsche Zentrum in Böblingen anzusiedeln, halte ich für kon­
sequent und absolut richtig.

Was wünschen Sie dem neuen Porsche Zentrum für die Zukunft? 

Dr. Rainer Röcker: Ich wünsche viel Erfolg und bin überzeugt, dass dieser 
sich einstellen wird.  + + +

»NIEMALS WERDE ICH EIN ANDERES 
FAHRZEUG KAUFEN ALS EINEN PORSCHE, 
DAS IST EIN KLARES STATEMENT.«
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Faszinierende Sportwagen und faszinierendes Essen &  

Trinken passen perfekt zusammen. Denn beides sorgt  

immer wieder für Begeisterung – erst recht, wenn auch 

noch der Service Höchstleistungen bringt. Deshalb freuen 

wir uns besonders auf das neue Porsche Zentrum von 

Hahn Sportwagen in direkter Nachbarschaft auf dem Flug-

feld in Böblingen. Herzlich willkommen, liebe Nachbarn, 

zu unvergesslichen Momenten und Drehmomenten.
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Roland Klement (Prokurist im neuen Porsche Zentrum Böblingen und ehema-
liger Geschäftsführer Porsche Zentrum Flughafen Stuttgart), Peter Knoblauch 
(Verkaufsleiter) und Andreas Dangel (Leiter After Sales) sprechen über den 
besonderen, stets individuell an den Kundenansprüchen ausgerichteten Stil 
des Hauses. 

Herr Klement, in Ihrer neuen Funktion sind Sie vor allem für das 
Kundenbeziehungsmanagment zuständig. Als langjährigem Ge-
schäftsführer eines Porsche Zentrums der Hahn Gruppe fällt es 
Ihnen sicher leicht, einen Vergleich anzustellen zwischen der Kun-
denansprache in der Vergangenheit – sagen wir einmal, vor zwanzig 
Jahren – und heute. Was hat sich verändert?

Roland Klement: Am individuell ausgerichteten Stil unserer Ansprache 
eigentlich nicht sehr viel, denn wir haben schon immer großen Wert auf eine 
persönliche Kundenbeziehung gelegt. Allerdings war unser Geschäftsalltag 
vor zwanzig Jahren noch nicht so komplex wie heute, weder vom Volumen 
her noch von den Abläufen oder der heutigen Modellvielfalt. Wir setzen heu-
te alles daran – trotz der vielen Neuerungen, den faszinierenden Möglich-
keiten der modernen Kommunikation und der gewachsenen Komplexität 
unseres Tuns – die persönliche Ebene, auf der wir unsere Kundenbezie-
hung pflegen, nicht nur beizubehalten sondern weiter auszubauen. Das 
heißt für uns: den Kunden und seine individuellen Ansprüche kennen, auf 
seine Wünsche eingehen, Antworten parat haben. Hierbei kann ich natürlich 
meine jahrzehntelange Erfahrung in Führungspositionen bei der Hahn 
Gruppe für die Marke Porsche gezielt und zur Unterstützung meiner Kolle-
gen einbringen.

Wie lässt sich dieser Anspruch in Verkauf und Service umsetzen?

Peter Knoblauch: Indem wir alle Kunden individuell nach ihrem persönli-
chen Bedürfnisprofil beraten und betreuen. Wenn wir zum Beispiel wissen, 
dass jemand wenig Zeit hat, weil er oder sie beruflich sehr eingespannt ist, 
nehmen wir dem Kunden möglichst alle Vorgänge ab, für andere Kunden, die 
Zeit haben und das persönliche Gespräch suchen, nehmen wir uns wiederum 
viel Zeit. Das tun wir gerne, und wir sind in dieser Hinsicht auch sehr flexibel. 

Andreas Dangel: Das Gleiche gilt für den Bereich After Sales. Auch bei 
uns im Service steht der Kunde im Fokus. 

Inwieweit sind Sie am neuen Standort Böblingen im Hinblick auf die 
Kundenpflege für die Zukunft gerüstet?

Peter Knoblauch: Eine besondere Neuerung ist unsere Fitting Lounge. 

Sie verfügt über einen Konfigurator, mit dessen Hilfe man seinen Porsche 
individuell am großen Bildschirm zusammenstellen kann. Zur Perfektion 
der virtuellen Darstellung haben wir dort alle Materialien und Lackproben 
real zur Verfügung, so dass der Kunde sie mit allen Sinnen prüfen kann 
und so ein besseres Gespür für sein Wunschfahrzeug bekommt. Ein wei-
terer Vorteil an unserem neuen Standort ist die Parketage im Haus, von 
der die Kunden bequem, auf kurzem Weg und „trockenen Fußes“ in die 
Geschäftsräume gelangen.

Andreas Dangel: Im Service haben wir am neuen Standort Böblingen 
durch die großzügigen Räumlichkeiten mehr Kapazitäten geschaffen. Wir 
haben zum Beispiel zwei Annahmeplätze, können also gleichzeitig mehr 
Fahrzeuge betreuen als bisher. Dadurch erreichen wir eine größere Flexibi-
lität in Hinblick auf die Terminabstimmung für unsere Kunden.

Peter Knoblauch: Auch im Verkauf haben wir deutlich mehr Raum zur Ver-
fügung. Durch unsere zwei Auslieferungsplätze sind wir flexibler in der Ter-
minierung und können noch individueller auf Kundenwünsche eingehen. 
Neu ist auch, dass wir unsere gesamten Vorführ- und Gebrauchtfahrzeuge 
im Haus ausstellen. So können wir unseren Kunden, geschützt vor Wind und 
Wetter, den großen Fahrzeugpool präsentieren. Die wettergeschützte Aus-
stellung spart auch Zeit bei der Aufbereitung und wir können unsere Fahr-
zeuge somit noch schneller ausliefern. Unsere Kunden kommen also noch 
schneller in den Genuss ihres neuen Porsche.

Andreas Dangel: Im Kundendienst ist es unser Anspruch, alle Abläufe so 
zu gestalten, dass die zweifelsohne gestiegene Komplexität hinter den Ku-
lissen für den Kunden möglichst unsichtbar bleibt. Der Werkstattbesuch 
soll für ihn so unkompliziert, bequem und schnell wie möglich ablaufen. Das 
ist jetzt am neuen Standort Böblingen dank der großzügigen Platzverhält-
nisse viel besser machbar. 

Hahn kennt seine Kunden – so lautet ja das Motto. Herr Klement, ist 
denn sichergestellt, dass die Kundenansprache am neuen Standort 
in bester Hahn-Tradition fortgeführt wird?

Roland Klement: Dank meiner fast 40-jährigen Zugehörigkeit zur Hahn 
Gruppe und Erfahrung mit der Marke Porsche kennen mich sehr viele Kun-
den im Großraum Stuttgart. Deshalb freue ich mich diese auch im Porsche 
Zentrum Böblingen begrüßen zu dürfen. 

Außerdem „leben“ alle Mitarbeiter im Porsche Zentrum Böblingen die indivi-
duelle und persönliche Kundenorientierung, so dass die größtmögliche 
Kontinuität auch am neuen Standort garantiert ist.  + + +

Hahn kennt seine   Kunden persönlich
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Hahn kennt seine   Kunden persönlich

ROLAND KLEMENT, PETER KNOBLAUCH 
UND ANDREAS DANGEL IM GESPRÄCH

Ro land Klement ,  Proku r is t  

u nd CRM, übe r d i e  

He rausfo rde rungen de r Zukun f t .

Pe te r Knob lauch,  

Ve rkau fs l e i te r.

And reas Dange l , 

Le i te r A f te r Sa les .
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Porsche 
im Rennsport

Auf der Rennstrecke geboren und auf der Straße zu Hause: Porsche ohne  
Motorsport ist undenkbar. Fahrzeuge der Marke treten sowohl mit Werksteams 
als auch mit über 500 Kundenteams in den Markenpokalen sowie in vielen  
weiteren internationalen Rennserien an. Von hier kommt alles, was einen  
Porsche ausmacht.

Die Porsche Geschichte beginnt mit Ferry Porsches Vision vom „kleinen, 
leichten Sportwagen, der die Energie effizient nutzt“. Diese Vision ist zur  
Mission der Marke geworden. Wer wie Porsche auf allen Rennstrecken der 
Welt zu Hause ist, baut Rennwagen und betreibt Motorsport aus Leidenschaft, 
aus Tradition und aus Prinzip. Dem Prinzip, dass eine intensive Verbindung  
von Motorsport und Serie Sportwagen hervorbringt, denen jeder Fahrer so­
fort ihre Herkunft anmerkt.

MOTORSPORT AUS PRINZIP.
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Schon der erste Porsche, noch ein 
Prototyp, holte einen Rennsieg – und 
bis heute ist Porsche erfolgreich im 
Motorsport aktiv. Nicht um Ruhm zu 
ernten, sondern um die Erfahrung im 
Grenzbereich ständig zu erweitern. 
Nicht aus Prestige, sondern eben 
aus Prinzip. Porsche ist zu Recht 
stolz darauf, die Geschichte des 
Motorsports mit großen Namen und 
legendären Rennwagen bereichert 
zu haben. So entstand eine starke 
Tradition. Sie diente der Marke und 
ihren Ingenieuren immer wieder als 
Quelle der Inspiration, um der Vision 
vom Sportwagen der Zukunft Schritt 
für Schritt näher zu kommen.

Denn die Erkenntnisgewinne von 
der Rennstrecke sind ein fester  
Bestandteil für die Entwicklung der 
Porsche Serienfahrzeuge: Nur so 
kann man Sportwagen bauen, die 
auf der Rennstrecke geboren sind 
und das den Fahrer auch stets spü­

ren lassen. Und Sportwagen der 
Zukunft wie den Porsche 919 Hybrid 
mit seinen zwei Energierückgewin­
nungssystemen, der erst kürzlich 
bereits zum zweiten Mal den wichti­
gen Gesamtsieg beim 24-H-Rennen 
in Le-Mans einfuhr.

Er blickt auf eine lange Ahnenreihe 
erfolgreicher und legendärer Renn­
wagen zurück: angefangen beim 
Prototyp Porsche 356 Nr. 1 über 
den 917, einen der erfolgreichsten 
Rennsportwagen der 1970er-Jahre, 
und den 1976 bis 1981 produzier­
ten 935, der bis heute zu den erfolg­
reichsten seriennahen Rennwagen 
zählt, bis hin zum 956: Er gewann in 
den Jahren 1982 bis 1984 sämtliche 
Titel der FIA-Sportwagen-Weltmeis­
terschaft – in den Fahrer- genauso 
wie in den Markenwertungen.

Über 60 Jahre Motorsport. Mehr als 30.000 Rennsiege.
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Die Zahl 911 prägt Porsche und fol­
gerichtig auch die beiden wichtigs­
ten Porsche Pokale. Der 911 GT3, 
seit 1999 die Bezeichnung der Sport­
versionen des 911 mit wassergekühl­
tem Saugmotor, ist das puristische 
Rennfahrzeug schlechthin. Er hat al­
les, was ein Rennfahrzeug braucht – 
und nur das.

So begeistert der 336 kW (450 PS) 
starke 911 GT3 Cup gleichermaßen 
Fahrer und Zuschauer bei zahlrei­
chen Rennen, darunter die des Por­
sche Carrera Cup Deutschland, des 
im Rahmenprogramm der DTM aus­
getragenen schnellsten Markenpo­
kals in Europa. Auch beim Porsche 
Mobil 1 Supercup, der die meisten 
Formel-1-Wochenenden bereichert, 
gehen 911 GT3 Cup an den Start. Üb­
rigens ist die Straßenversion nur um 

IN DEN RENNEN MESSEN SICH JUNGE 
WILDE MIT ALTEN HASEN.

die Ausstattungen ergänzt, die für 
eine Straßenzulassung und den all­
täglichen Gebrauch absolut notwen­
dig sind. Also genau das, was Puris­
ten von einem Porsche erwarten.

Die Philosophie hinter diesen und 
weiteren Kundensport-Events ist Chan­
cengleichheit und Fairness. Technisch 
sind die 911 GT3 Cup Rennfahrzeuge 
absolut identisch. Es zählt allein die 
Leistung von Fahrern und Teams, de­
ren Investitionen durch stabile und 
langfristige Reglements geschützt 
werden. So messen sich in den Ren­
nen junge Wilde mit alten Hasen, 
Amateure mit Profis, national und in­
ternational. Die Kombination aus 
Erfahrung und Erfolgshunger macht 
die Wettbewerbe so außergewöhn­
lich – und zum wichtigen Karriere- 
sprungbrett für große Talente.

In schnellster Gesellschaft: Porsche Carrera Cup Deutschland und Mobil 1 Supercup
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Nachdem Privatfahrer hier schon 
mehrere Jahre mit Porsche angetre­
ten waren, feierte die Marke bei den 
24 Stunden von Le Mans 1951 ihren 
ersten Werkseinsatz: Ein Coupé vom 
Typ 356/4 ging an den Start und 
wurde auf Anhieb Klassensieger – 
und erreichte den 20. Platz in der Ge­
samtwertung. 1970 errangen Hans 
Herrmann und Richard Attwood auf 
einem Porsche 917 Kurzheck den 
ersten Gesamtsieg für die Marke. Den 
18. Sieg feierten am 19. Juni 2016 
Romain Dumas, Neel Jani und Marc 
Lieb. Damit ist Porsche der mit deut­
lichem Abstand erfolgreichste Herstel­
ler unter den Le-Mans-Teilnehmern.

Und bereits zum zweiten Mal pas­
sierte 2016 ein Porsche 919 Hybrid 
als erster die Zielflagge – ein weite­
rer Beleg für das erfolgreiche Porsche 
Racing in Richtung Zukunft: Der auf­
geladene V4-Ottomotor mit 2 Litern 
Hubraum des 919 Hybrid wird von 
zwei Energierückgewinnungssyste­
men unterstützt. Er erzeugte und nutz­
te damit pro Runde 2,22 Kilowatt­

stunden elektrische Energie. Als 
Kraftwerk könnte er damit ein Einfa­
milienhaus drei Monate lang mit 
Strom versorgen. Ganz nebenbei ge­
lang Neel Jani im Qualifying ein Run­
denrekord auf der aktuellen Le-Mans- 
Strecke: 249,2 km/h Durchschnitts­
geschwindigkeit mit einer Runden­
zeit von 3:16.887 Minuten.

Für Porsche sind derzeit 16 Werks­
fahrer weltweit im Einsatz, darunter 
bekannte Größen wie der ehemalige 
Formel 1 Pilot Mark Webber oder 
eben die drei Le-Mans-Sieger Dumas, 
Jani und Lieb. Mit drei Werksteams 
und vielen starken Partnern tritt 
Porsche im internationalen Langstre­
cken-Motorsport gegen die besten 
Rennsportteams der Welt an: in der 
FIA World Endurance Championship 
(WEC) mit dem 919 Hybrid und guten 
Chancen auf den Gesamtsieg, in der 
IMSA WeatherTech SportsCar Cham­
pionship (IWSC) mit dem 911 RSR. 
Und natürlich mit Klassen- und Ge­
samtsiegen.  + + +

24 Stunden Adrenalin: Le Mans

919 Hybr id

Le - Mans Gesamts ieger

2015 und 2016

911 RSR

be im 24h - Rennen vom 

Nü rbu rgr i ng 2016

917 Ku rzheck 

Le - Mans Gesamts ieger 

1970 und 1971
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Herr Zimmermann, Sie stehen Deutschlands größtem Porsche Club 
vor, der außerdem mit dem Gründungsjahr 1953 – nur knapp unter-
boten vom 1952 ins Leben gerufenen Porsche Club Westfalen – auch 
der Zweitälteste ist. Wie gelingt es Ihnen, Tradition und Zukunft in 
Einklang zu bringen?

Uwe Zimmermann: In einem Club mit so viel Tradition ist es äußerst wich-
tig, diese zu pflegen. Letztes Jahr durften wir einem Mitglied zu seiner 
sechzigjährigen Mitgliedschaft gratulieren, ich würde sagen, das ist sen-
sationell – und Sie dürfen mir glauben, die Leidenschaft für unseren Würt-
tembergischen Porsche Club ist noch immer die gleiche, und genau dar-
auf baut unsere Zukunft auf.

Was hat sich denn im Vereinsleben seit den jungen Jahren des Clubs 
verändert? 

Uwe Zimmermann: Geblieben ist die Faszination hinsichtlich der Marke 
Porsche, der Spaß und die Freude an der gemeinsamen Sache. Der Zeit-
geist hat sich verändert, der Anspruch der Mitglieder auch. Durch ein Über-
angebot an Aktivitäten und damit verbundenen Verpflichtungen ist es im-
mer wichtiger geworden, einen Ausgleich dazu im Club zu finden. Wir sind 
unkompliziert und offen, unser Clubleben ist geprägt von gegenseitigem 
Respekt und Höflichkeit. Wir möchten die gemeinsam verbrachte Zeit ein-
fach genießen und sind nicht von Zwängen geleitet. 

Roland Klement: Man muss sicher berücksichtigen, dass es vor fünfzig 
Jahren insgesamt viel weniger Vereine und Veranstaltungen rund um das 
Automobil gab. Inzwischen ist die Konkurrenz diesbezüglich deutlich größer. 
Außerdem betonen viele Menschen heute gerne das Individuelle, so dass 
ein Club schon eine sehr reizvolle Performance bieten muss, um Mitglieder 
zu bekommen und zu halten. Wir sprechen deshalb Neubesitzer von Porsche 
Fahrzeugen gezielt an, um sie für unseren Porsche Club zu gewinnen. Dort 
haben wir für jeden etwas zu bieten, und so ist unsere Mitgliederstruktur in 
den letzten Jahren auch jünger geworden. Lassen Sie mich ein Beispiel für 
unsere interessanten Angebote nennen: unter anderem haben wir eine Se-
rie Autoslalom speziell für Damen, denen unser Porsche Zentrum dafür sogar 
Fahrzeuge zur Verfügung stellt. 

Uwe Zimmermann: In 63 Jahren Vereinsgeschichte bin ich erst der insge-
samt sechste Vorsitzende des Württembergischen Porsche Clubs, was für 
die Beständigkeit und das hohe Maß der Clubbindung spricht, die uns aus-

Württembergischer 
Porsche Club
UWE ZIMMERMANN UND ROLAND KLEMENT IM GESPRÄCH

Uwe Zimmermann, Präs iden t  

Wü r t temberg ische r Po rsche C l ub
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zeichnen. Mitglied bin ich seit über zwanzig Jahren, dem Vorstand gehöre 
ich bereits über fünfzehn Jahre an. In den letzten Jahren ist es uns gelun-
gen, viele neue, auch jüngere Mitglieder zu gewinnen. Als Präsident ist es 
mir sehr wichtig, für alle Mitglieder da zu sein. Die Generationen zu verbin-
den ist eine wunderschöne Sache, und nur so lässt sich Fortschritt gestal-
ten. Denn ohne Tradition und Werte gäbe es keinen Fortschritt. 

Wie machen Sie auf Ihr vielfältiges Programm aufmerksam, und 
worauf konzentrieren Sie sich bei der Mitgliedergewinnung?  

Uwe Zimmermann: Neumitglieder gewinnen wir durch die im Club gelebte 
Offenheit. Wir gehen auf die Neuen zu und freuen uns über Porsche Fahrer, 
die zu uns passen. Diejenigen, die so zu uns stoßen, bringen oft Freunde 
und Bekannte mit, die ebenfalls Porsche Besitzer sind, und so schließt sich 
der Kreis.

Roland Klement: Bei der Mitgliedergewinnung kommt dem Porsche Club 
die enge Beziehung zum Porsche Zentrum zugute, das ja seit kurzem in 
Böblingen zu Hause ist. Dank der langjährigen Partnerschaft wird jedem un-
serer Kunden, der einen Porsche erwirbt, auch die Mitlgiedschaft im Porsche 
Club angeboten. Wir sehen dies als typische „win-win“-Situation. Der Porsche 
Club erhält neue Mitglieder, und das Porsche Zentrum erzielt dank des gebo-
tenen Mehrwerts eine bessere Kundenbindung. 

Stellen Sie sich vor, Sie müssten ein Plädoyer für den Porsche Club 
halten – was wären Ihre wichtigsten Stichworte? 

Roland Klement: Unser Programm hält für jeden Porsche Fahrer etwas 
bereit, ob jung oder alt, ob männlich oder weiblich. Wer mit seinem Porsche 
unter Freunden Fahrten durch herrliche Landschaften erleben will, kann zwi-
schen kürzeren und längeren Strecken wählen. Wer sein Fahrzeug auch ein-
mal motorsportlich bewegen möchte, geht mit uns auf die Rennstrecke 
oder zur Slalomfahrt. Denn das sind die drei Säulen in unserem Club-Pro-
gramm: touristische und sportliche Ausfahrten, gesellschaftliche Veranstal-
tungen und Motorsport.

Uwe Zimmermann: Dabei zu sein bei unseren Veranstaltungen, das Fah-
ren in seiner schönsten Form genießen, angeregte Gespräche mit Gleichge-
sinnten führen, einfach Spaß haben. Unter Freunden zu sein und neue 
Freundschaften schließen zu können. Wir laden Sie als Porsche Fahrer herz-
lich dazu ein. + + +

DER WÜRTTEMBERGISCHE PORSCHE 
CLUB UND DIE HAHN GRUPPE –  
SEIT JAHREN EINE STARKE VERBINDUNG.

Ro land Klement ,  V izep räs iden t

Wü r t temberg ische r Po rsche C l ub
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JEDER TAG HAT ES VERDIENT,    LEGENDÄR ZU SEIN.

718. Drei Ziffern, die für eine einzigartige Erfolgsgeschichte stehen. 
Für den Willen, mit Standards zu brechen. Anzugreifen. Und mit 
einem innovativen Fahrzeugkonzept auf den berühmtesten Renn­
strecken dieser Welt zu überzeugen. 

Für eine Ära, die mit dem legendären Porsche 718 in den 1950er und 1960er 
Jahren begann – und bis heute nichts von ihrer Faszination verloren hat.

Diese Legende trägt der neue 718 Cayman weiter: mit gesteigerter Leistung 
bei niedrigerem Verbrauch. Einem deutlich markanteren Design. Und einem 
noch sportlicher abgestimmten Fahrwerk. Erleben auch Sie Kurve für Kurve 
reinrassige Sportwagen-Performance fernab von Modetrends. Mal in der 
Stadt. Mal auf der Rundstrecke. Aber immer mitten im Sport. + + +

Die neuen 718 Cayman Modelle.

  Neue Turbo-Boxermotoren für gesteigerte Leistung und Effizienz 

  Markantes Design und hochwertige Ausstattung

  Sportabgasanlage für einen gewohnt kraftvollen Porsche Boxer-Sound

HIGHLIGHTS DER NEUEN 718 CAYMAN MODELLE

Porsche 718 Cayman · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): 

innerorts 9,9 – 9,0 · außerorts 6,0 – 5,7 · kombiniert 7,4 – 6,9; 

CO2-Emissionen kombiniert 168  – 158 g/km

Porsche 718 Cayman S · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): 

innerorts 10,7 – 9,5 · außerorts 6,5 – 6,0 · kombiniert 8,1 – 7,3; 

CO2-Emissionen kombiniert 184 – 167 g/km
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JEDER TAG HAT ES VERDIENT,    LEGENDÄR ZU SEIN.

  Neue Turbo-Boxermotoren für gesteigerte Leistung und Effizienz 

  Markantes Design und hochwertige Ausstattung

  Sportabgasanlage für einen gewohnt kraftvollen Porsche Boxer-Sound

PASM Sportfahrwerk mit 20-mm-Tieferlegung für hohe Kurvenperformance

Multifunktionales GT-Sportlenkrad mit Mode-Schalter und SPORT Response Button

HIGHLIGHTS DER NEUEN 718 CAYMAN MODELLE

718 Cayman 718 Cayman S

Motor 4-Zylinder-Turbo-Boxermotor in der Fahrzeugmitte

Leistung 220 kW (300 PS) 	   257 kW (350 PS) 

Max. Drehmoment 380 Nm 420 Nm

Von 0 auf 100 km/h in 5,1 s/4,9 s* 4,6 s/4,4 s*

Höchstgeschwindigkeit 275 km/h 285 km/h

* �mit Porsche  

Doppelkupplungs­

getriebe (PDK)
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Mut verändert alles.
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Mut verändert alles.
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»WIR HABEN MIT DEM PANAMERA  
EIN KOMPLETT NEUES  
FAHRZEUG ERSCHAFFEN.«

Porsche Panamera · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): 

innerorts 12,9 – 10,1 · außerorts 7,3 – 6,7 · kombiniert 9,4 – 8,1; 

CO2-Emissionen kombiniert 214  – 184 g/km

Porsche Panamera: Der Sportwagen unter den Luxuslimousinen

Wie erschafft man eine unverwechselbare Limousine, die auf der Rennstrecke 
geboren wurde und auf der Straße zu Hause ist? Mit dem Mut einer neuen  
Generation haben die Porsche Ingenieure und Designer den nächsten  
Panamera gebaut – Gran Turismo neu gedacht, neu justiert. 

Bereits mit seinem ersten Auftritt 2009 veränderte der Panamera vieles, al­
lem voran die Fahrer von Limousinen. Er ist der fahrende Beweis, dass Sport­
lichkeit und Komfort keine Gegensätze sein müssen. Das gilt auch für die 
neue Generation – wieder wurden viele mutige Schritte gewagt, es wurde ein 
komplett neues Fahrzeug entwickelt.

So vereint der neue Porsche Panamera mehr denn je zwei grundverschiede­
ne Charaktere: die Performance eines echten Sportwagens und den Komfort 
einer Luxuslimousine. Dafür hat Porsche das Panamera Konzept konsequent 
weiterentwickelt – mit einem bis in das letzte Detail neu entwickelten und neu 
gezeichneten Viertürer. Motoren und Getriebe wurden neu konstruiert, das 
Fahrwerk perfektioniert, das Anzeige- und Bedienkonzept zukunftsweisend 
interpretiert. Der neue Panamera erweitert zudem mit Fahrdynamik-High­
lights wie der Hinterachslenkung, dem aktiven Wankausgleich und der Drei­
kammer-Luftfederung die Grenzen zwischen der Welt der anspruchsvollen 
Sport- und der komfortablen Reisewagen.

Das neue Heck: LED - Rück leuch ten ,  

Leuch tenband, schwarze r Steg und Porsche 

3D -Sch r i f t zug – sow ie de r be re i ts  

bekann te adapt i v  aus fah rba re Heckspo i l e r.
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„Der Panamera is t  e i n 

pe r fek tes Be isp ie l  da fü r,  w ie 

w i r  e i n Fah rzeug i n d i esem 

Segment noch spor t l i che r 

gesta l ten können.”

An le i hen be i  de r St i l i kone: 

De r Panamera ze ig t  se i ne 

Ve rwand tscha f t  m i t  dem 911.

Starkes Statement auch nach dem Überholen

Viele Autofahrer sehen von schnellen Sportwagen am häufigsten das Heck. 
Wenn künftig der neue Panamera zum Überholen ansetzt, können sie sich 
darauf besonders freuen, denn im gesamten hinteren Bereich haben die De­
signer mutig Hand angelegt: mit dreidimensional gestalteten LED-Rückleuch­
ten, verbunden durch ein Leuchtenband sowie einen schwarzen Steg mit 
Porsche 3D-Schriftzug darunter – eine zusätzliche Verbindung der Rück­
leuchten und ein neues Element der Porsche Designsprache. Zudem verfügt 
auch der neue Panamera über einen adaptiv ausfahrbaren Heckspoiler, der 
sich beim Turbo zusätzlich verbreitert. Der hintere Kotflügel ist im Stile des 
911 gestaltet und bekommt dadurch auch eine stärkere Breitenbetonung.

Überhaupt schlägt die für Porsche typische Flyline eine stilistische Brücke zu 
Porsches Design-Ikone 911: gestreckte, dynamische Proportionen, ausge­
prägte Schultern, athletische Flanken sowie eine extrem schnelle und im 
Fond um 20 Millimeter flachere Dachlinie. So spiegelt sich die einzigartige 
Konzeption des großen Porsche in einem neuen, expressiven Design wider.

Konsequent umgesetzt: Porsche DNA 

Die Designer sind auch beim Panamera den Wurzeln treu geblieben: von den 
erwähnten 911 Anleihen über das traditionell links befindliche Zündschloss 
bis hin zur Hommage an den Porsche 356 A von 1955, dem mittigen, analo­
gen Drehzahlmesser. Dieser ist eingebunden in das hochmoderne Porsche 
Advanced Cockpit – unter anderem mit berührungssensitiven Flächen, zwei 
Sieben-Zoll-Displays sowie dem 12,3 Zoll großen Touchscreen des Porsche 
Communication Management (PCM) der nächsten Generation. Dies können 
Fahrer und Beifahrer ganz einfach individuell konfigurieren.

Auch die Motoren verbinden – ganz im Sinne Ferry Porsches – Sportlichkeit 
mit Effizienz, mehr Leistung mit weniger Verbrauch. Die V6- und V8-Turbo­
motoren leisten 324 kW (440 PS) bzw. 404 kW (550 PS), verbrauchen aber 
etwa einen Liter weniger als ihre Vorgänger. Dazu kommt ein neuer Acht­
zylinder-Diesel: der stärkste bislang von Porsche in einem Serienfahrzeug 
eingesetzte Selbstzünder mit 310 kW (422 PS) und einem imposanten 
Drehmoment-Maximum von 850 Nm – und erstmals in Verbindung mit per­
manentem Allradantrieb.
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Wir nennen es Mut

Mut zur Veränderung. Mut, das Fahren noch intuitiver und gleichzeitig noch 
intensiver zu gestalten. Mut, einen echten Sportwagen mit vier Business 
Class Sitzen zu bauen. Mut, scheinbare Gegensätze zu verbinden: Perfor-
mance und Komfort, Dynamik und Effizienz, Beruf und Familie.

Verbunden mit der Zukunft: Porsche Connect

Ein Porsche befindet sich immer auf dem Weg Richtung Zukunft. Deshalb 
sind die neuen Panamera Modelle mit Porsche Connect vollständig digital 
vernetzt. Porsche Fahrspaß wird damit noch vielfältiger und smarter.

Porsche Connect besteht aus mehreren aufeinander abgestimmten Angebo-
ten, Basis ist das Connect-Modul im Auto. Es umfasst die Services zur Fern-
steuerung von Fahrzeugfunktionen sowie zur Abfrage von Fahrzeugdaten per 
Smartphone und Apple Watch. Dazu kommen eine Smartphone-Ablage in der 
Mittelkonsole und Apple CarPlay zur Nutzung diverser iPhone-Apps über das 
PCM. Das Top-Paket Connect Plus – Serienausstattung im Panamera – bietet 
zusätzlich ein Navigationsmodul, ein LTE-Telefonmodul, einen WiFi-Hotspot 
sowie zahlreiche internetbasierte Dienste.

Kernbestandteil von Connect sind mehr als 20 Dienste in drei Paketen, die 
innerhalb eines bestimmten Zeitraums kostenfrei genutzt werden können. 
Sie bieten vielfältige Funktionen, von der Fernauslese verschiedener Fahr-
zeugdaten (etwa gefahrene Kilometer oder Restreichweite), über Fernbedie-
nung der Verriegelung oder der Standheizung bis hin zum Programmieren 
der Navigation, Flugauskunft oder gar dem Navigieren hin zum geparkten 
Fahrzeug. Selbst Musikstreaming-Funktionen sind möglich. Verwaltet wird al-
les über das Connect Portal – und über das hochmoderne Porsche Commu-
nication Management der neuesten Generation mit seinem 12,3 Zoll großen 
Touchdisplay mit personalisierbarem Startbildschirm.  + + +

»ANDERE NENNEN ES VERRÜCKT,
WIR NENNEN ES MUT.«
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Wer denkt, Sportwagen, Oldtimer und Sammlerfahrzeuge seien nur ein schö­
nes Hobby und die Szene eine Ansammlung von Liebhabern, der täuscht sich. 
Der Markt entwickelte sich weltweit zu einem ernstzunehmenden Wachstums­
faktor – und das Konzept der MOTORWORLD hat sich erfolgreich in diesem 
Umfeld etabliert.

LEISTUNGSDARBIETUNG IM STILVOLLEN UMFELD

Die MOTORWORLD Region Stuttgart befindet sich in den denkmal­
geschützten Hallen des ehemaligen Landesflughafens in Württ- 
emberg in Böblingen (Baden-Württemberg) an der A81. Ein Treff­
punkt für Fahrzeug-Liebhaber und -Spezialisten, Technikbegeisterte,  
Ästheten und Nostalgiker. Bei professionellen Anbietern werden Old- 
timer, Luxusfahrzeuge, Sportwagen und Motorräder ge- und verkauft, restau­
riert und gewartet. Darüber hinaus bieten Dienstleister, Einzelhändler, Galeris­
ten, Boutiquen und Agenturen alles, was für das beliebte Hobby erforderlich 
ist. Verglaste Einstellboxen bieten Parkmöglichkeiten für Liebhaberfahrzeuge 
unter besten klimatischen Bedingungen. Ganz ohne Eintrittsgeld erhält jeder 
Gast das Erlebnis von hunderten fantastischen Fahrzeugen aller Couleur, die 
zum Teil täglich variieren. 

Gastronomie-, Event- und Tagungsbereiche sind beliebte Treffpunkte. Das 
vielseitige gastronomische Konzept und das Themen- und Design-Vier-Sterne-
V8-Hotel sind Highlights. Der Weiterentwicklung des Standortes ist noch kein 
Ende gesetzt. Bis 2017 entsteht ein zweites V8 Superior Themenhotel mit 
153 Zimmern.

EIN HOTSPOT FÜR FAHRZEUGBEGEISTERTE

Diese automobile Erlebniswelt entfaltet auch über die Szene hinaus ihre 
Strahlkraft. So hat sich die MOTORWORLD Region Stuttgart zu einer beliebten 
Tagungs- und Eventlocation entwickelt.

PREMIUMMARKEN IM HIGHEND-BEREICH

Schon mehrfach seit ihrer Eröffnung erweitert, beherbergt die MOTORWORLD 
Region Stuttgart mittlerweile das Who-is-Who automobiler Faszination – von 
renommierten Oldtimer-Händlern bis hin zu Automobil- und Bikehäusern im 
Premium-Bereich. Und jetzt auch auf dem Gelände der MOTORWORLD Region 
Stuttgart: Das Porsche Zentrum Böblingen.  + + +

R E G I O N  S T U T TG A RT

Raum für 
mobile Leidenschaft
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Stilvoll
Porsche
Elegant, im Porsche typischen, minimalistischen 
Stil – das ist es, was Accessoires von  
Porsche Driver’s Selection ausmachen. 

Inszen iert für das Porsche Zentrum Böbl ingen, mit 

Mode aus der aktue l len Peter Hahn Kol lekt ion.

PORSCHE TIMES SPEZIAL  |  STILVOLL PORSCHE

58 | 



Ku rze r Check: ve rpassen w i r  den F l ug?  

Ben jam in gre i f t  se i nen Porsche Thermo-Becher 

(WAP 050 063 062 F – EUR 39,– )  feste r.

Eva t räg t das spor t l i ch e l egan te  

schwarze Po lo -Sh i r t fü r Damen  

(WAP 745 0XS -XXL 0B – EUR 69,– ),  

Ben jam in das ro te Po lo -Sh i r t fü r Herren 

(WAP 909 00S -3XL 0B – EUR 69,– ).
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Rech ts im B i l d:  

Porsche Herren Sonnenbr i l le  

(WAP 075 006 0F – EUR 165,– ).

Un ten im B i l d:  

Chronograph – 911 Turbo C lass ic 

(WAP 070 008 0F – EUR 589,– ).

i Phone 6 Plus / Samsung S5 Case 

(WAP 030 021 0F – EUR 79,– ).

Von l i n ks nach rech ts: 

PTS U l t ra l igh t 24h Trave l Case

(WAP 035 441 0G – EUR 639,– ).

 

PTS U l t ra l igh t [R imowa Tro l ley M] 

i n Mat tschwarz/ I nd ischrot

(WAP 035 401 0G – EUR 559,– ).

Kindersp ie lau to  

Porsche 911 Carrera 4S

(WAP 040 003 0E – EUR 109,– ).

Cayenne Fahrradheckt räger

(95B 044 800 07 – EUR 690,– ).

Porsche B ike (Abb. abwe ichend)

(WAP 061 02X 0G – EUR 4.900,– ).

Alle hier abgebildeteten Produkte können im Porsche Zentrum 
Böblingen erworben werden.

I nszen iert für das Porsche Zentrum Böbl ingen, mit Mode aus der aktue l len Peter Hahn Kol lekt ion.
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Dr. med. Rainer Klier 
Arzt für diagnostische Radiologie / Neuroradiologie

Dr. med. Michael Hofbauer 
Arzt für diagnostische Radiologie

Dr. med. Søren Danz 
Arzt für diagnostische Radiologie / Neuroradiologie

RADIOLOGISCHE PRAXIS 
KLIER HOFBAUER DANZ

DR. MED. RAINER KLIER DR. MED. MICHAEL HOFBAUER DR. MED. SØREN DANZ

Anmeldung
Telefon 07031.79 39 30
termine@radiologie-sindelfingen.de

Sprechstunden
Mo, Di, Do 7.30 - 18 Uhr . Mittwoch 7.30 - 16 Uhr
Freitag 7.30 - 13 Uhr sowie nach Vereinbarung

Kontakt
Tilsiter Straße 3 . 71065 Sindelfingen
Telefon 07031.79 39 30 . Telefax 07031.87 01 83
www.radiologie-sindelfingen.de

Diagnostik und Früherkennung

Die Radiologische Praxis Klier Hofbauer Danz bietet das gesamte 
Spektrum der radiologischen Diagnostik und der Nuklearmedizin.

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der Patient. 
Für optimale Untersuchungsergebnisse verbinden die Fachärzte der  
Praxis ihre langjährige Erfahrung mit modernster Gerätetechnik. 

Unsere Leistungen  

Kernspintomographie . Computertomographie . Nuklearmedizin
Mammographie / Mammographie-Screening . Ultraschall 
konventionelles Röntgen



Weitsichtiges Konversionsprojekt: Das Areal des ehemaligen Landesflugha-
fens von Württemberg erhält seit 2002 eine neue Nutzung. Von 1915 bis 
1945 landeten zwischen Böblingen und Sindelfingen noch Flugzeuge. Zu-
nächst als Schulungsflugplatz, später als Militärflugplatz, dann als Landes-
flughafen von Württemberg genutzt, wurde die weitläufige Fläche über die 
Region hinaus bekannt. „Heute gestalten Arbeitskräfte, neue Bürgerinnen 
und Bürger sowie weitsichtige Investoren die Wirtschaftskraft des Standor-
tes“, sagt Peter Brenner, Geschäftsführer des Zweckverbands Flugfeld 
Böblingen/Sindelfingen, über das Stadtquartier.

Vom ehemaligen 
Flugplatz zum modernen 
Stadtquartier. 

DAS FLUGFELD  
BÖBLINGEN / SINDELFINGEN.
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VON DER ARBEIT ZUR FREIZEIT

Aktuell entstehen neben weiteren Büro- und Geschäftshäusern ein 
Porsche Zentrum und ein weiteres Vier-Sterne-Hotel. „Wer kann schon 
eine Joggingstrecke rund um den See, ein paar Minuten Fußweg zur 
S-Bahn oder Restaurants und Einkaufsmöglichkeiten um die Ecke als Ar-
beitsumfeld vorweisen? Die weitsichtigen Investoren wissen den Standort 
zu schätzen“, sagt Brenner über die Vorzüge des Flugfelds. Und das 
Stadtquartier bleibt im Wandel. „Aktuell ist beispielsweise das historische 
Empfangsgebäude des ehemaligen Landesflughafens saniert und mit ei-
nem modernen Anbau als Gastronomie- und Eventlocation ausgebaut 
worden“, berichtet Brenner. 

MODERNES UMFELD MIT VIEL GRÜN

Neben den Bauflächen, mit bester Anbindung an die A81 und den Bahn-
hof Böblingen, bietet das Flugfeld weitläufige Grünanlagen mit einem ein 
Kilometer langen See. Die Motorworld Region Stuttgart und der In-
door-Freizeitpark Sensapolis sind weitere Besuchermagnete. Ein neues 
Highlight der Grünanlagen ist eine besondere Brücke. Mit filigranem Trag-
werk und einer Spannweite von fast 50 Metern, ist die Schrägseilbrücke 
für Fußgänger und Radfahrer in Deutschland in dieser Art einmalig. Neben 
der besonderen Optik hat diese Brücke auch für die Statik Vorteile, da sie 
auf sumpfigen Bodenverhältnissen am Nordufer gegründet wurde. Hier 
schließt sich der Kreis zur Historie des Flugfeldes. Denn 1915 mussten 
zunächst Landebahnen auf dem sumpfigen Untergrund befestigt werden, 
bevor Flugzeuge und Industrie das Areal einnehmen konnten.

INTERKOMMUNALES STADTENTWICKLUNGSPROJEKT

Die Städte Böblingen und Sindelfingen entwickeln die über 80 Hektar gro-
ße Fläche, die zwischen beiden Städten liegt, gemeinsam und gründeten 
dazu den Zweckverband. 2002 als visionäres Stadtentwicklungsprojekt 
gestartet, sind heute über die Hälfte der Grundstücke bereits verkauft 
und die meisten davon bereits bebaut. Über 2.500 Bewohner waren im 
Frühjahr 2016 gemeldet und ca. 2.000 Arbeitnehmer haben hier ihren 
neuen Arbeitsplatz gefunden. Das Flugfeld verbindet Arbeiten, Wohnen 
und Freizeitangebote auf einem Areal. Die Zahl neuer Bewohner, Arbeits-
plätze und Bauprojekte steigt stetig. Daher gehört das Flugfeld nicht nur 
zu den jüngsten, „sondern gleichzeitig zu den wachstumsstärksten Stadt-
quartieren in Böblingen und Sindelfingen“, erklärt Brenner.  Bis 2025 wird 
mit rund 4.000 Bewohnern und 7.000 Arbeitsplätzen gerechnet.   + + +

Das neue Qua r t i e r  „ F l ug fe ld “  

ve rb i ndet A rbe i t ,  Wohnen und  

Fre ize i t  m i t  u rbane r Lebensqua l i tä t .Vom ehemaligen 
Flugplatz zum modernen 
Stadtquartier. 
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SCHÖNBUCH
NATUR PUR

Der Naturpark Schönbuch bietet 
stolze Zahlen: 156 Quadratkilometer 
groß, ist er eines der größten, ge­
schlossenen Waldgebiete in Süd­
deutschland, hat den größten Wald­
anteil aller Naturparks Baden- 
Württembergs und beherbergt viele 
besondere Tier- und Pflanzenarten. 
Es finden sich zahlreiche kulturhisto­
rische Highlights, z. B. das Zisterzien­
serkloster Bebenhausen. Mit insge­
samt 560 Kilometern an Rad- und 
Wanderwegen ist er ein wichtiges 
Naherholungsgebiet. Dabei ist der 
Schönbuch auch ein wahres Kleinod. 
Und trotz seines großen Angebotes 
ein intakter Naturraum. 7 von 9 
Specht-Arten und 16 von 20 Fleder­
maus-Arten kommen im Schönbuch 
vor, Gelbbauchunken finden in Ge­
wässern ihren Lebensraum und 
Neuntöter oder Eisvögel kann man 
sichten. Auf den Wiesen im und rund 

DAS GRÖSSTE GESCHLOSSENE  
WALDGEBIET IN SÜDDEUTSCHLAND.

um den Schönbuch blühen Knaben­
kraut, gelbe und blaue Schwertlilien, 
die Wiesenschlüsselblume und ver­
schiedene Orchideen. 

Auf solche Besonderheiten, die der 
normale Wanderer meist nicht er­
kennt, können seit diesem Jahr die 
frisch ausgebildeten Naturführer für 
den Schönbuch aufmerksam ma­
chen. Nach einem einjährigen Lehr­
gang haben rund 20 Frauen und Män­
ner im Frühjahr 2016 ihre Zertifikate 
erhalten und bieten ihr Tourenange­
bot über die Homepage des Land­
kreises Böblingen (www.schönbuch- 
heckengäu.de) an. Je nach Schwer­
punkt lässt sich hierbei eine Menge 
über tatsächliche Begebenheiten, kul­
turhistorische Besonderheiten, Rari­
täten aus der Pflanzenwelt oder selte­
ne, tierische Artgenossen erfahren. 
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W I N T E R G Ä R T E N  |  T E R R A S S E N D Ä C H E R  |  G L A S H Ä U S E R  |  G L A S - FA LT WÄ N D E 

Mit den Design-Wintergärten und flexiblen Glas-Faltwänden von Solarlux.

SCHAFFEN SIE MEHR RAUM, MEHR 
LICHT UND LEBENSFREUDE.

Gann & Raith Wintergarten GmbH & Co.KG 
Stichstraße 35 | 71069 Sindelfingen – Darmsheim 
Fon 07031 760823 | Fax 07031 760824 
hr@wintergarten-sifi.de | www.wintergarten-sifi.de
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Wer lieber allein unterwegs ist, hat 
die Qual der Wahl unter den vielen 
Rad- und Wanderwegen, die der Na­
turpark bietet. Der Landkreis Böblin­
gen hat unter dem Namen „Land.
Tour“ besonders schöne Rundtou­
ren ausgeschildert, im ganzen Land­
kreisgebiet und teilweise auch im 
und um den Schönbuch. Ein Klassi­
ker, und zu jeder Jahreszeit ein 
Traum, ist der „SchönbuchTrauf“, 
eine besonders schöne Panorama­
tour mit herrlichen Ausblicken, einer 
idyllischen Wegführung und viel Ab­
wechslung – einmal oben im Wald, 

DER SCHÖNBUCHTRAUF: EINE  
BESONDERS SCHÖNE PANORAMATOUR.

einmal in den Streuobstwiesen am 
Traufhang. Nur eine von vielen herr­
lichen Wanderungen, die sich ent­
weder über die Homepage finden 
oder via digitalem Routenplaner 
selbst kreieren lassen. Und wer noch 
Kunst bei seinem Spaziergang ge­
nießen möchte, der plant seine Wan­
derung entlang der Schönbuchlich­
tung zwischen Waldenbuch und 
Hildrizhausen und streift so die SCULP­
TOURA des Landkreises Böblingen. 
Viele Kunstwerke sind hier auf ei­
nem Teilstück des Museumsradwegs 
ausgestellt. (www.sculptoura.de)  
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Dornierstraße 4 · 71069 Sindelfingen (Darmsheim)
T (070 31) 76 80-0 · www.mundle.de

Bad und Heizung 
komplett in guten Händen. 
Komplettbadsanierung, Heizungsmodernisierung, Solarenergie –  
aus einer Hand von Mundle.

Ob kreative Badplanung, problemlose Badrenovierung oder intelli- 
gente Energiesysteme: Wir haben für alles überzeugende  Antworten.  
Schließlich will ein neues Bad oder ein regeneratives Heizsystem  
gut überlegt und noch besser umgesetzt werden. 

Bei Mundle erhalten Sie sämtliche Leistungen aus einer Hand –  
von der Beratung über die Planung bis zur Ausführung.   
Garantiert stressfrei und termingerecht!

Jetzt unverbindlich informieren!
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Um sich den Schönbuch auf der Zun-
ge zergehen lassen zu können, 
braucht man ebenfalls nicht weit zu 
suchen. Die „Schönbuch.Köche“ ha-
ben sich Regionalität auf die Fahne 
geschrieben und wollen kulinarische 
Botschafter für diese herrliche Ge-
gend sein. Zudem bieten viele lokale 
Erzeuger auf der Schönbuchlichtung 
oder am Schönbuchtrauf vielfältigs-
te regionale Erzeugnisse an – Brän-
de aus alten Obstsorten, Säfte aus 
der Streuobstwiese und vieles mehr, 
womit man die eigene Kulturland-
schaft im wahrsten Sinne des Wor-
tes genießen kann.

Ein Genuss ist auch die Aussicht, die 
sich vom Schönbuchrand bietet. Auf 
einem der schönsten Plätze hierfür, 
auf dem Stellberg bei Herrenberg, 
soll in naher Zukunft ein Aussicht-

IN UND RUND UM DEN SCHÖNBUCH GIBT 
ES VIEL ZU ENTDECKEN.

sturm entstehen. Geplant ist ein rund 
30 Meter hoher Turm in Holzbauwei­
se aus heimischem Laubholz. Über 
zwei gegenläufige Treppenanlagen 
werden drei Aussichtsplattformen 
erreicht. An einer der höchsten Erhe­
bungen des Schönbuchs wird der 
Ausblick grandios – ein 360°-Rund­
um-Blick auf Schönbuch, Hecken­
gäu, Schwarzwald und Schwäbische 
Alb. Und mit dem Wald - Hochseilgar­
ten und dem Naturfreundehaus in un­
mittelbarer Nähe hat der Aussicht­
sturm das Potential, ein beliebtes 
Ausflugsziel zu werden. Jede Menge 
Angebot also im und um den Schön­
buch. Ein herrliches Naherholungs­
gebiet mit unzähligen Rad- und Wan­
derangeboten und umgeben von der 
lieblichen Schönbuchlichtung und den 
Streuobstwiesen des Schwäbischen 
Streuobstparadieses.  + + +
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die Bank – Rückhalt unserer Region

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

VR-PrivateBanking

„ Ganz persönlich und  
 ganz in Ihrem Sinne“ 

Für eine Terminvereinbarung  
erreichen Sie uns unter
Telefon: 07031 864-5710 
E-Mail: privatebanking@diebank.de
Internet: www.diebank.de/pb

Wir verfolgen nur ein Ziel: Maßgeschneiderte Lösungen für Sie. 
Im Private Banking sind Unabhängigkeit und Neutralität entscheiden-
de Faktoren. Daher verfolgen wir konsequent einen Grundsatz: 
Wir wollen Sie kennen und Ihre Bedürfnisse und Erwartungen verstehen 
lernen. Erst dann suchen wir die individuell passende Antwort – 
und zwar die Beste. Wir finden, es ist Zeit uns kennen zu lernen.
Willkommen im Private Banking Ihrer Volksbank.

Auszug aus unseren Leistungen, die wir Ihnen anbieten:
· Ganzheitliche Finanzanalyse, - planung und - umsetzung
· Generationenberatung
· Verwaltungsmandate und Beratungsmandate
· Strukturierung von Immobilienportfolios
· Stiftungsmanagement 



Auf einem Teilstück des Museumsradwegs säumen seit nunmehr rund zwei 
Jahren viele Großplastiken den Weg und präsentieren sich inmitten von Wie­
sen und Feldern in ganz besonderer Umgebung. Die SCULPTOURA im Land­
kreis Böblingen ist eine einzigartige Freiluftausstellung, die sich in nah und 
fern einen Namen gemacht hat. 

Ob mit dem Fahrrad oder zu Fuß – die SCULPTOURA zieht die Menschen an. 
Das Zusammenspiel von Kunst und landschaftlicher Vielfalt ist phantastisch 
und ganz besonders. Oft weiß man nicht zu sagen, ob die Natur das Kunst­
werk besonders in Szene setzt oder ob es nicht umgekehrt ist. Dazu laden 
immer wieder interessante Veranstaltungen ein, die Kunst zu genießen – mit 
literarischer, musikalischer oder kulinarischer Begleitung, mit fundierter In­
formation zur Kunst oder dem Fokus auf der umgebenden Natur.

Und weil der Erfolg dieser Freiluftausstellung ungebrochen anhält und nie­
mand an einen Abbau der vielen, schönen Exponate denken möchte, wird die 
SCULPTOURA dauerhaft als durchgängiger Skulpturenweg erhalten bleiben. 
Mit dem einen oder anderen Austausch oder Abbau und vor allem mit einer 
Verlängerung bis Weil der Stadt, die zu Beginn der Saison 2017 umgesetzt 
sein soll. Von der historischen Kepler-Stadt geht es über rund 35 Kilometer 
nach Grafenau-Dätzingen, weiter nach Aidlingen und Ehningen, vorbei an Hild­
rizhausen, Altdorf, Holzgerlingen und Schönaich und durch das Aichtal bis ins 
malerische Waldenbuch, wo das Schloss Waldenbuch den Endpunkt der 
SCULPTOURA markiert. Oder, je nach Richtung, natürlich auch den Anfang. 
Die SCULPTOURA ist mit eigenem, pinkfarbenen Logo ausgeschildert – der­
zeit noch ab Grafenau-Dätzingen bis Waldenbuch.

Künstler aus dem Landkreis Böblin­
gen, aber auch über diesen hinaus, 
machen diese Ausstellung in der Na­
tur zu einem überregional beachte­
ten und einzigartigen Event. Egal, 
welchen Streckenabschnitt man wählt 
oder ob man die ganze Strecke auf 
einmal erlebt, die SCULPTOURA ist 
ein Genuss. Und sie präsentiert sich 
immer wieder neu – im Wechsel der 
Jahres- oder Tageszeit erscheint sie 
immer wieder anders, aber immer 
gleichbleibend faszinierend und schön.  
+ + +

SCULPTOURA IM LANDKREIS BÖBLINGEN.

KUNST IN DER NATUR

woodwatche r,  HD Sch rader ( rech ts); 

cube, HD Sch rader ( l i n ks)

Fe ldze i chen, Ma r i nus van Aa ls t
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Das Lächeln
zum 911.

Wolfgang-Brumme-Allee 25
71034 Böblingen

Tel. 07031-75577-0
Fax. 07031-75577-18

www.praxis-und-klinik.deQualität. Sicherheit. Lebensfreude.

Implantologie . Weisheitszähne . Behandlung in Narkose . Kieferchirurgie . Plastisch-Ästhetische Operationen



PORSCHE GOLF CUP
im Golfclub Schönbuch

Zum traditionellen Porsche Golf Cup, der in diesem Jahr auf der herrlichen 
Anlage des Golfclub Schönbuch stattfand, kamen fast 90 Golferinnen und 
Golfer. Kurz nach Aussendung der Einladungen an die Kunden und Gäste 
des Porsche Zentrums, war das Turnier bereits ausgebucht. Neben lang­
jährigen Stammteilnehmern waren in diesem Jahr – zur Freude des Veran­
stalters – auch zahlreiche neue Teilnehmer dabei. 

Als Startgeschenke verteilten die Mitarbeiterinnen des Porsche Zentrum 
Bälle, Caps, Tees, Erfrischungstücher und Schirme, die aufgrund des kurz­
fristig einsetzenden Regens auch direkt zum Einsatz kamen. 

Pünktlich um 11 Uhr ging es für die Golferinnen und Golfer per Kanonen­
start auf die Runde. Trotz des trüben Wetters, war die Stimmung unter den 
Teilnehmern hervorragend, was durch das Team vom Porsche Zentrum mit  
ausgeschenktem Prosecco und heißen Getränken weiter unterstützt wurde.

Am Nachmittag wurden die rückkehrenden Flights auf der Clubterrasse mit 
Kaffee, Kuchen und Drinks empfangen. 

Der offizielle Teil der Veranstaltung startete um 18 Uhr mit dem Sektempfang 
und einem abwechslungsreichen Vorspeisenbuffet. Mit Spannung wurde von 
den Golferinnen und Golfern an diesem Abend die Siegerehrung erwartet, 
die vom Geschäftsführer des Golfclubs Schönbuch, Marc-Frederik Elsäßer, 
von Roland Klement (Geschäftsführer Porsche Zentrum Flughafen Stuttgart) 
und Wilfried Honig (Geschäftsführer Porsche Zentrum Böblingen) durchge­
führt wurde. Als Ausscheidungsturnier haben sich die besten Teilnehmer 
des Porsche Golf Cup für das Regionalfinale der Region Süd im Golfclub 
Tegernsee, vom 9. – 11. September 2016, qualifiziert. 

PORSCHE TIMES SPEZIAL  |  PORSCHE GOLF CUP

911 Turbo S · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): 

innerorts 11,8 · außerorts 7,5 · kombiniert 9,1; 

CO2-Emissionen kombiniert 212 g/km
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Mit einem Gruppenfoto und den Dankesworten aller Beteiligten endete der 
offizielle Teil des Porsche Golf Cup 2016. 

Das sich anschließende gemütliche Beisammensein wurde zu einem weite­
ren Höhepunkt, da an diesem Abend das Viertelfinale der Fußball Europa­
meisterschaft, mit deutscher Beteiligung – ausgetragen wurde. Der Sieg 
der deutschen Mannschaft war der krönende Abschluss eines rundum 
gelungenen Tages – wie von den Teilnehmern mit Vorfreude auf 2017 zu 
hören war. 

Im kommenden Jahr wird der Porsche Golf Cup 2017, auf Einladung des 
Porsche Zentrum Böblingen, erneut auf der herrlichen Anlage des Golfclub 
Schönbuch ausgetragen.  + + +

PORSCHE GOLF CUP 2017 – 
DAS PORSCHE ZENTRUM BÖBLINGEN 
LÄDT EIN.
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Hahn Classics –
Engagement und Leidenschaft
Mehr als 70 Prozent aller jemals gebauten Porsche Fahrzeuge sind noch 
heute auf nationalen und internationalen Straßen zu sehen. Das Porsche 
Zentrum Böblingen leistet in Zukunft einen wesentlichen Beitrag, diese 
historischen Fahrzeuge zu warten und in technisch einwandfreiem Zu­
stand zu erhalten. Mehr als 52.000 Porsche Classic Originalteile „Made 
in Germany“, von über 1.000 Classic Lieferanten, werden dann kurzfristig 
im Porsche Zentrum Böblingen erhältlich sein. Hierzu zählt auch die um­
fangreiche Produktliteratur, wie beispielsweise Informationen zu Typen, 
Maßen und Toleranzen.

Wilfried Honig, Geschäftsführer Porsche Zentrum Böblingen und Sprecher 
der Geschäftsführung der Porsche Zentren der Hahn Gruppe, betont: „Die 
Fahrer klassischer Porsche Fahrzeuge liegen uns bei Hahn ganz beson­
ders am Herzen. Durch die jahrzehntelange Markentreue und den Erhalt 
der liebevoll gepflegten Klassiker, leisten sie einen entscheidenden Bei­
trag, den Mythos Porsche aktiv am Leben zu erhalten.“

Besonders wichtig sei es dabei, Servicepakete zu zeitwertgerechten Prei­
sen anzubieten, um auch Kunden älterer Fahrzeuge im Porsche Zentrum 
betreuen zu können, so Wilfried Honig weiter. Entscheidend ist dabei auch 
die umfassende Kompetenz der Mitarbeiter. Daher wird im Porsche Zentrum 
Böblingen ein wesentliches Augenmerk auf die Qualifikation der Mit­
arbeiter gelegt: „Um einen Porsche Klassiker optimal betreuen zu kön­
nen, werden wir ein Team aus erfahrenen Meistern und Mechanikern 
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zusammenstellen. Wir schulen unsere Mitarbeiter in allen Bereichen rund 
um klassische Porsche Fahrzeuge und werden auch zukünftig umfangreich 
in Aus- und Weiterbildung investieren.“

Aufgrund der großen Modellvielfalt historischer Fahrzeuge ist die umfas­
sende Qualifikation der Mitarbeiter unerlässlich. So muss beispielsweise 
zu allen Evolutionsstufen des Porsche 911 ein breites Fach- und Produkt- 

wissen vorhanden sein – angefangen beim „F-Modell“, über das „G-Modell“, 
den „964“ bis zum „993“ und „996“. Dies gilt natürlich auch für die Fahr­
zeuge der Transaxle-Ära, die in diesem Jahr ihren 40. Geburtstag feiert, 
wie dem 924, 944, 968 und dem 928.

Doch Wilfried Honig hat noch darüber hinaus reichende Pläne: „Um das 
Gemeinschaftsgefühl der Klassik Kunden weiter zu fördern und eine Platt­
form zum Austausch zu bieten, werden wir zukünftig exklusive Events wie 
Ausfahrten oder Workshops für unsere Kunden anbieten.“

Als zukünftiger Porsche Classic Partner ist das Porsche Zentrum Böblingen 
die perfekte Adresse für Kunden historischer Fahrzeuge – und das in direkter 
Nähe zur Motorworld, der Heimat zahlreicher automobiler Klassiker.  + + +
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Ben jam in i n Sakko  

und Hose von Ca r l  G ross, 

Hemd von O lymp.
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Der Porsche Look.
For Her & Him.
Inszeniert für das Porsche Zentrum Böblingen in Kooperation mit dem Modehaus Peter Hahn.
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Eva t räg t B laze r 

und Rock von R ian i .
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Eva t räg t oben e i n K l e id von U ta 

Raasch, Ben jam in l äss ig oben und 

un ten Hemd von O lymp, Sakko, 

Weste und Hose von Ca r l  G ross, 

Krawat te von Ploenes.

Das beste Mittel gegen
alles Identische? Identität.
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Eva: B l use und Fischgra t - Hose 

von St renesse.
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D I E  W E R B E A G E N T U R 
D E R  H A H N  G R U P P E .

# W E I L W I R E S K O E N N E N

facebook.de /weikagentur
www.weik-agentur.de instagram.de /weik.agentur

WEIK AGENTUR



ALLE PORSCHE 
MODELLE IM 
ÜBERBLICK

718 Boxste r 718 Cayman

911 Ca rre ra Coupé

911 Ca rre ra S Coupé

911 Ca rre ra 4S Coupé

911 Tu rbo Coupé

911 Ta rga 4

911 Tu rbo S Coupé

911 Ca rre ra 4 Coupé

911 Ca rre ra Cabr io l e t

911 Ca rre ra S Cabr io l e t

911 Ca rre ra 4S Cabr io l e t

911 Tu rbo Cabr io l e t

911 Ta rga 4S

911 Tu rbo S Cabr io l e t

911 Ca rre ra 4 Cabr io l e t

718 Boxste r S 718 Cayman S

718 Boxster

911

718 Cayman
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Macan S D iese l

Macan

Macan Tu rbo

Cayenne Pla t i num Ed i t i on

Cayenne S E- Hybr id

Cayenne S

Cayenne Tu rbo

Der neue Panamera D iese l

Macan GTSMacan S

Der neue Panamera 4S

Cayenne D iese l

Cayenne GTS

Cayenne S D iese l

Cayenne Tu rbo S

Der neue Panamera Tu rbo

MacanPanamera

Cayenne

718 Boxster Modelle · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 10,7 – 9,0 ·  

außerorts 6,5 – 5,7 · kombiniert 8,1 – 6,9; CO2-Emissionen kombiniert 184  – 158 g/km

Panamera Modelle · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 12,9 – 7,9 ·  

außerorts 7,3 – 5,8 · kombiniert 9,4 – 6,7; CO2-Emissionen kombiniert 214  – 176 g/km

718 Cayman Modelle · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 10,7 – 9,0 ·  

außerorts 6,5 – 5,7 · kombiniert 8,1 – 6,9; CO2-Emissionen kombiniert 184  – 158 g/km

Macan Modelle · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 11,8 – 6,9 ·  

außerorts 7,8 – 5,9 · kombiniert 9,2 – 6,1; CO2-Emissionen kombiniert 216  – 159 g/km

911 Modelle · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 12,1 – 9,9 ·  

außerorts 9,3 – 6,0 · kombiniert 9,3 – 7,4; CO2-Emissionen kombiniert 216  – 169 g/km

Cayenne Modelle · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 15,9 – 3,3 ·  

außerorts 8,9 – 3,3 · kombiniert 11,5 – 3,3; Stromverbrauch kombiniert in  

kWh/100 km: 20,8; CO2-Emissionen kombiniert 267  – 75 g/km
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PORSCHE ZENTRUM 
BÖBLINGEN

PORSCHE ZENTRUM 
PFORZHEIM

PORSCHE ZENTRUM REUTLINGEN

5
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PORSCHE ZENTRUM 
SCHWÄBISCH GMÜND

WIR GRATULIEREN
unserem jüngsten Familienmitglied zur Eröffnung und heißen es herzlich 
in unserer Mitte willkommen. Auf einen erfolgreichen Start und einen 
dementsprechend steigenden Erfolg – die 4 anderen Porsche Zentren 
der Hahn Gruppe. 5
PORSCHE ZENTRUM 
GÖPPINGEN
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Das Gesamtbild erkennen.
Ob Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung oder be triebswirtschaftliche Beratung — bei BW PARTNER  
überzeugt vor allem eines: Die aktive Partnerschaft mit Ihnen. Das heißt, wir geben Ihnen wertvolle 
Impulse in allen unternehmerischen und privaten Belangen und zeigen neue interessante Wege auf.  
Unser Ziel: Kreative Ideen und eine op timier te Rentabilität für Sie. BW PARTNER. Stuttgart. 

BW PARTNER. Stuttgart. 200 starke Kollegen für Ihren Erfolg. www.bw-partner.com

Löwenstark an Ihrer Seite.
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Porsche Zentrum 
Schwäbisch Gmünd

Hahn Sportwagen 
Schwäbisch Gmünd GmbH 
Ferdinand-Porsche-Weg 1 
73529 Schwäbisch Gmünd 
Tel.: +49 7171 779919-11 
Fax: +49 7171 779919-99

www.porsche-schwaebisch-gmuend.de

Porsche Zentrum 
Reutlingen

Hahn Sportwagen 
Reutlingen GmbH 
Ernst-Abbé-Straße 29 
72770 Reutlingen 
Tel.: +49 7121 3015-0 
Fax: +49 7121 3015-30

www.porsche-reutlingen.de

Porsche Zentrum 
Pforzheim

Hahn Sportwagen 
Pforzheim GmbH 
Kieselbronner Straße 37 
75177 Pforzheim 
Tel.: +49 7231 9900-0 
Fax: +49 7231 9900-99

www.porsche-pforzheim.de

Porsche Zentrum 
Göppingen

Hahn Sportwagen 
Göppingen GmbH 
Holzheimer Straße 1 
73037 Göppingen 
Tel.: +49 7161 97828-90 
Fax: +49 7161 97828-99

www.porsche-goeppingen.de

Porsche Zentrum 
Böblingen

Hahn Sportwagen 
Böblingen GmbH 
Konrad-Zuse-Straße 2 
71034 Böblingen 
Tel.: +49 7031 45911-0 
Fax: +49 7031 45911-99

www.porsche-boeblingen.de

Andere nennen es verrückt,
wir nennen es Mut.

Der neue Panamera.

Porsche Panamera Turbo · Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 12,9 – 12,8 · außerorts 7,3 – 7,2 · kombiniert 9,4 – 9,3; CO2-Emissionen kombiniert 214  – 212 g/km


